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KREUZFAHRTEN, PAUSCHAL-, BUS- UND AUTOREISEN U. V. M. 

Am Marstall 4
19288 Ludwigslust
Tel.: 03874 - 663856

Marktstraße 25
19300 Grabow

Tel.: 038756 - 37326
E-Mail: urlaub@weber-reisebuero.de · www.weber-reisebuero.de

Buchen Sie jetzt bei uns Ihren Traumurlaub.
Wir wünschen eine schöne Adventszeit und 

Frohe Weihnachten.Tel. 038756 - 28010Tel. 038756 - 28010
www.wohnen-in-grabow.dewww.wohnen-in-grabow.de

19300 Grabow · Kirchenstraße 1919300 Grabow · Kirchenstraße 19

Ein frohes Weihnachtsfest und  
für das neue Jahr Gesundheit,
Glück und Erfolg wünscht das

Team der WBV!
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Veranstaltungskalender 2023

Dezember
01.- 24. Lebendiger Adventskalender

Verschiedene Orte und buntes Programm. 
Einfach vorbeikommen und zuschauen.

tgl. 17 Uhr
Grabow

01. Grabower Anleuchten
Als Auftakt zum lebendigen Adventskalender lädt euch die Stadt Gra-
bow ein, gemeinsam die neue Weihnachtsbeleuchtung anzuschalten. 
Ein #cometogether mit kleinen Happen und Glühwein.

16.30 Uhr
Rathaus, Am Markt 1 in 
Grabow

02. Nikolausbasteln & GlühweinFEST in Muchow
Mit Glühwein, Eierpunsch und Kinderpunsch sowie herzhaften Köst-
lichkeiten wie Erbseneintopf und Kartoffelpuffer begrüßen euch die 
Muchower Müggen.

Basteln: 15 bis 17 Uhr
Glühweinfest: ab 17 Uhr
Konstumstuv Muchow

02. Rentnerweihnachtsfeier in Eldena
Mit Kaffee und Kuchen erwartet euch ein kleines Programm 
der Kita „Eldespatzen“ sowie des Posaunenchors Eldena. 
Unkostenbeitrag: 3 €

Ab 14:30 Uhr
Gemeindehaus Eldena

09.+10. 
16.+17.

Adventskonzerte in Balow 
Mit SwingSide
ausverkauft

Beginn je um 14.30 Uhr
KUK in Balow

10. Weihnachtbaumverkauf Gemeinde Kremmin
Mit regionalen Speztialitäten

10 bis 15 Uhr
Kremmin

10. Adventsmarkt 
Gemeinde Prislich

Ab 10.30 Uhr
FFW in der Waldstr. 1A

16. Weihnachtsfeier Prislich
Für Klein und Groß: Bei Kaffee und Kuchen wird gemeinsam auf den 
Weihnachtsmann gewartet. Kinder in Begleitung der Eltern

15 bis 18 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus
Prislich

16. Weihnachtsmarkt Gemeinde Gorlosen
Mit Tannenbaumverkauf

16. Rentnerweihnachtsfeier mit der Volkssolidarität
Anmeldungen bis 10.12.23 
(Siegrid Kruse: 28233 | Marita Hor: 417597 | Astrid Falk: 28341). 
Unkostenbeitrag für Nichtmitglieder: 10 €

14 Uhr
Gaststätte „Zur Quelle“ 
in Karstädt

17. Weihnachtsmarkt Stadt Grabow
Mit Tannenbaumverkauf

10 bis 18 Uhr
Schützenpark und 
Schützenhaus

17. Weihnachtliche Klänge in Eldena
Die ev.-luth. Kirchengemeinde Eldena-Gorlosen lädt zum Zuhören 
und Mitsingen ein. Es erwarten euch: Der Posaunenchor, der Kir-
chenchor sowie Orgelmusik. Eintritt ist frei.

17 Uhr
Johanneskirche Eldena

24.
Traditionelles Weihnachtsblasen
Weihnachtliche Klänge mit der Grabower Blasmusik.

Ca. 18 Uhr
Auf dem Markt in Grabow

31.
Happy NEW YEAR
Diverse Silvesterfeten in euren Gemeinden

Januar
14. Tag der offenen Tür

Im neuen Verwaltungsgebäude.
10 - 13 Uhr
Marktstr. 9 in Grabow

Änderungen der Termine und des Programms sind möglich. Für die Richtigkeit der Angaben können wir keine Gewähr übernehmen.
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Vertrieb: Deutsche Post AG, an sämtliche Haushalte
Ferner ist das Mitteilgunsblatt im Einzelbezug und Abonnement (kostenpflichtig) 
über die LINUS WITTICH Medien KG, Röbeler Straße 9, 17209 Sietow, Tel.: 
039931 579-30, E-Mail: info@wittich-sietow.de, erhältlich.
Wir bitten zu beachten, dass aus technischen Gründen Mails mit einem Daten-
volumen von mehr als 10 MB nicht empfangen werden. 
Wir bitten daher darum Bilder entsprechend zu verkleinern oder in einzelnen 
Mails zu verschicken!

Es besteht kein Anspruch auf eine Veröffentlichung von eingereichten Beiträgen. 
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der 
auch verantwortlich ist. Die Redaktion behält sich das Recht der auszugsweisen Wie-
dergabe von Zuschriften vor. Einsendungen von Parteien, politischen Vereinigungen 
oder sonstigen politischen Interessengruppen können nicht berücksichtigt werden. 
Unverlangt eingesandtes Text- und Bildmaterial wird nicht zurückgesandt. Für Text-, 
Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäfts-
bedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen 
infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für 
ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf 
Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. Vom Kunden vorgegebene HKS-
Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus in 4c-Farben gemischt. Dabei können 
Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. 
Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. 
Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Die Ver-
vielfältigungs- und Nutzungsrechte der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, Grafiken, 
Texte und auch Gestaltung liegen beim Verlag. Vervielfältigung nur mit schriftlicher 
Genehmigung des Urhebers.

Öffnungszeiten des Amtes Grabow
Rufnummer Zentrale: 038756 503-0
montags/dienstags/freitags: 09:00 - 12:00 Uhr
mittwochs: geschlossen
donnerstags: 09:00 - 12:00 Uhr

14:00 - 18:00 Uhr

Der Bürgerservice  
(Meldestelle und Kasse) ist geöffnet:
montags: 09:00 - 12:00 Uhr
dienstags: 09:00 - 12:00 Uhr

14:00 - 18:00 Uhr
donnerstags: 09:00 - 12:00 Uhr

14:00 - 18:00 Uhr
freitags: 09:00 - 12:00 Uhr
sowie die Meldestelle/Kasse jeden 1. Samstag im Monat 
von 09:00 - 12:00 Uhr

Terminvereinbarungen sind im Bereich Meldestelle nicht 
erforderlich, aber möglich.
Aufgrund einer technischen Umstellung kann es ab Mon-
tag, den 04.12.2023, bis Dienstag, den 05.12.2023, vorü-
bergehend zu Einschränkungen bei der telefonischen 
Erreichbarkeit der Zentrale bzw. der gesamten Verwaltung 
kommen.

Inhaltsverzeichnis
Amtlicher Teil   Seite
Öffentliche Bekanntmachungen 5
Informationen aus der Verwaltung 10
Sitzungskalender 11
 
Nichtamtlicher Teil
Die Amtsfeuerwehr informiert 11
Kinder- und Jugendarbeit 12
Neues aus dem Amtsbereich 15
Veranstaltungen 25
Kirchliche Nachrichten 27
Sonstiges 28

Sprechzeiten der Bürgermeister*innen 
der Amtsangehörigen Gemeinden
Balow nach telefonischer Vereinbarung 

unter 0172 6037380
Brunow nach telefonischer Vereinbarung

 unter 038721 20266 (nach 17:00 Uhr)
Dambeck nach telefonischer Vereinbarung 

unter 0172 4333719
Eldena nach telefonischer Vereinbarung 

unter 0172 4417428
Gorlosen jeden 1. und 3. Dienstag 

im Monat 18:00 -19:00 Uhr sowie nach 
telefonischer Vereinbarung unter 0174/9082887

Karstädt jeden 1. Donnerstag im Monat 16:00 - 18:00 Uhr
Kremmin nach telefonischer Vereinbarung 

unter 038756 24183
Milow nach Vereinbarung
Muchow nach telefonischer Vereinbarung 

unter 038752 80744
Möllenbeck nach telefonischer Vereinbarung 

unter 0172 7222383
Prislich nach telefonischer Vereinbarung 

unter 0171 7964922
Zierzow nach telefonischer Vereinbarung 

unter 0173 2477632

Die nächste Ausgabe erscheint  
am 5. Januar 2024. 

Redaktionsschluss dafür ist am 18. Dezember 2023.

Rufnummern Rettungsdienst und 
Feuerwehr
Zentraler Notruf: .....................................................................112
Krankentransporte
(Anmeldungen, Nachfragen): ................................0385 5000217
Integrierte Leistelle Westmecklenburg: ..................0385 5000219
Faxanschluss: ........................................................0385 5000220
E-Mail: ........................................................... ilwm@schwerin.de
Amt für Rettungsdienst
Brand- und Katastrophenschutz Stadt Schwerin: ......0385 50000

Sonstige Notrufnummern
WBV Grabow .........................................................038756 28010
Wohnungsgenossenschaft „An der Elde“ eG .........038756/27115
Stadtwerke LWL/Grabow .................................... 03874 /414-414
ZkWAL ...................................................................0172 3838681
AZV Fahlenkamp ...................03874 663030 oder 0170 7658861
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Grußwort
Liebe Leserinnen und Leser,
Wer hätte es gedacht: Das Jahr neigt sich dem Ende entgegen 
und viele Ereignisse liegen hinter uns. Schon fast zur Tradition 
geworden, ist unser gemeinsamer Rückblick. Genau jetzt, genau 
hier. Also: zurücklehnen und durchatmen. Viele „alte“ Herausforde-
rungen konnten bewältigt werden, neue kommen. Aber wir haben es 
bewiesen. Mit dem Zusammenhalt und dem Verständnis füreinan-
der, passen wir gut auf uns auf. Stetig arbeiten wir an uns, unserem 
Miteinander und nicht zu vergessen: unser schönes Grabow.

Schon in der letzten Jahreshälfte haben die Grabowerinnen und 
Grabower in Zusammenarbeit mit der Zukunftswerkstatt Kommu-
nen und der Verwaltung begonnen, unsere bunte Stadt zu gestalten. 
In fünf Arbeitsgruppen wird unter anderem an Bepflanzungen von 
Flächen, unserer Stadtchronik mit Zeitzeugenberichten, Jugendbe-
teiligungen und Vereinstransparenz gearbeitet. Für alle, die noch 
überlegen, ein Teil des Ganzen zu werden: Es ist nie zu spät sich 
anzuschließen und mit anzupacken. Einpacken und Auspacken 
können Sie seit Februar an unseren Büchertauschecken im Gene-
rationenhaus „Fritz Reuter“, dem Gemeindehaus St. Georg sowie 
der Stadtkirche St. Georg. Schon Sean Paul hat es erkannt: Lesen 
ist für Menschen, das Wandern in ferne Welten aus den Stuben 
über die Sterne. Hell wie die Sterne leuchtete unser Grabow auch 
wieder zum Lichterfest Ende März mit einem ganz klaren und vor 
allem exklusiven Highlight: Die Transformer. Ein wahres Spektakel. 
Wieder ein rundum gelungenes Fest und ein bunter Start in die Ver-
anstaltungssaison. Die auch in diesem Jahr, durch das Stadtfest, 
das Drachenbootrennen, den Triathlon, den Martinimarkt, diverse 
Konzerte und Lesungen, komplettiert wurde.
Freuen können wir uns im Dezember auf unsere neue Weihnachts-
beleuchtung der Stadt, die wir gemeinsam am 01.12.2023, um 
16.30 Uhr, zum Leuchten bringen. Auch der Lebendige Advents-
kalender geht in die zweite Runde und auf unserem kuscheligen 
Weihnachtsmarkt treffen wir uns am 17.12. dieses Jahres. Was uns 
im nächsten Jahr erwartet? Lassen wir uns überraschen.

Nun nicht mehr durch eine Plane verhüllt, ist die neu sanierte Fas-
sade des zukünftigen Verwaltungsgebäudes in der Marktstraße 9. 
Und wenn Sie das hier lesen, ist der Umzug schon beendet und 
Sie finden das Amt für Ordnung und Soziales sowie das Amt für 
Finanzen in ihren neuen vier Wänden. Ein Tag der offenen Tür 
wird am 14.01.2024 folgen.
Ein besonderer Höhepunkt, von dem niemand etwas ahnte, er-
wartete uns am 27.10.2023, mit der Nachricht über das zukünf-
tige medizinische Versorgungszentrum. Ein innovativer Ansatz 
eingebunden in den historischen Altstadtkern Grabows. So kann 
ein zentraler Anlaufpunkt der ärztlichen Versorgung gesichert 
und die Innenstadt gestärkt werden. Unter der Trägerschaft der 
LUP-Kliniken sollen dort, neben einer allgemeinen medizinischen 
Sprechstunde, tageweise auch fachärztliche Sprechstunden an-
geboten werden können. Ein langfristiges Projekt, auf das wir uns 
sehr freuen können.
Eine Seite für ein so ereignisreiches Jahr klingt schon wie eine 
Herausforderung. Aber soll dieser Bericht für jeden nur eine An-
regung sein, im nächsten Jahr hautnah mit dabei zu sein. Ich bin 
dankbar für alles, was war und freue mich noch mehr auf das, was 
auf uns wartet.

Ihr Dirk Dobbertin
Stadtvertretervorsteher
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Öffentliche Stellenausschreibung
Bei der Stadt Grabow, als geschäftsführende Gemeinde des Amtes Grabow, ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als

Leiter der Stadtkasse (m/w/d)

zu besetzen.

Die Vollzeitstelle wird vergütet in der Entgeltgruppe 9a.

Zur Aufgabenwahrnehmung ist die Bestellung als Kassenverwalter nach § 38 KV M-V vorgesehen.

Zum Aufgabengebiet gehören insbesondere:
• Leitung sowie Steuerung, Koordinierung und Organisati-

on der Aufgaben innerhalb der Stadtkasse

• Überwachung und Abwicklung des Zahlungsverkehrs

• Liquiditätsplanung und –sicherung

• Bewirtschaftung / Verwaltung von Geld- und Kapitalver-

mögen

• Forderungsmanagement u.a. Forderungsbewertung 

(EWB)

• Bearbeitung von Vorgängen aus dem Bereichen Stun-

dung, Niederschlagung und Erlass

• Einleitung besonderer Zwangsvollstreckungsmaßnah-

men (Zwangsversteigerungen, Sicherungshypotheken, 

Pfändungs- und Überweisungsverfügungen u.a.)

• Anmeldung von Insolvenzforderungen

• Finanzstatistiken, -meldungen erstellen

• Kassen- und Jahresabschlüsse

• Planung und Buchung von Krediten sowie Überprüfung 

der Zinsbindungsfristen

• Bearbeitung der Annahme von Spenden

Unsere Erwartungen an Sie:
• erfolgreich abgeschlossene kaufmännische Berufsaus-

bildung (vorzugsweise als Verwaltungsfachangestellter 

/ Fachrichtung Kommunalverwaltung oder ein erfolg-

reich abgeschlossener Angestelltenlehrgang I oder ein 

vergleichbarer Abschluss mit einschlägiger Berufserfah-

rung im o. g. Aufgabenbereich)

• abgeschlossener Lehrgang Finanzbuchhalter nach 

NKHR oder Bilanzbuchhalter bzw. gleichwertige Fort-

bildung oder die Bereitschaft diese Qualifizierungsmaß-

nahme mit Prüfung zu absolvieren

• strukturierte Arbeitsweise und ausgeprägte Auffas-

sungsgabe

• sicheres Auftreten, Belastbarkeit und Teamfähigkeit

• sehr gutes Kommunikationsgeschick und Durchset-

zungsvermögen

• starkes schriftliches und mündliches Ausdrucksvermö-

gen

• ausgesprochene praxisorientierte und anwenderbezo-

gene IT-Kenntnisse (insbesondere MS-Office-Anwen-

dungen)

• Führerschein Klasse B

Wir bieten Ihnen:

• eine unbefristete Anstellung vorerst in Vollzeit (Teilzeit 

möglich)

• eine herausfordernde und attraktive Tätigkeit

• attraktive Vergütung nach TVöD sowie tariflich verein-

barte Sonderzahlungen

• Familienfreundlichkeit des öffentlichen Dienstes (Zertifi-

zierung als familienfreundlicher Arbeitgeber)

• betriebliche Altersvorsorge (Zusatzversorgung)

• laufende Qualifizierung und Weiterbildung

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei 

gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt 

berücksichtigt.

Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 

15.12.2023 an die

Stadt Grabow

Die Bürgermeisterin

Am Markt 01

19300 Grabow

oder vorzugsweise per E-Mail an info@grabow.de. Bei Über-

sendung per E-Mail, fassen Sie bitte die Bewerbungsunterlagen 

in einer Datei im PDF-Format zusammen.

Bitte beachten Sie die Datenschutzhinweise im Zusammen-

hang mit dem Bewerbungsverfahren: https://www.grabow.de/

verwaltung/datenschutzhinweise/

Eingereichte Bewerbungsunterlagen werden nicht zurückge-

sandt und nach Abschluss des Auswahlverfahrens vernichtet.

Mit der Bewerbung verbundene Kosten können nicht erstattet 

werden.

Bewerbungen von Mitgliedern einer Freiwilligen Feuerwehr 

oder anderen Hilfsorganisationen werden gerne entgegen ge-

nommen.

Auskünfte zu der ausgeschriebenen Stelle erteilt Ihnen Herr 

Möller unter der Rufnummer 038756 / 503-18 oder der voran 

genannten E-Mail-Adresse.

gez. Kathleen Bartels

Bürgermeisterin
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Satzung zur 2. Änderung der Satzung der Stadt Grabow  
über die äußere Gestaltung baulicher Anlagen (Gestaltungssatzung)  
vom 10.08.1998, geändert durch 1. Änderungssatzung vom 04.12.2017
Auf der Grundlage des § 86 Absatz 1 Nr. 1 und 2 und Absatz 3 der 
Landesbauordnung Mecklenburg-Vorpommern (LBauO M-V) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 15. Oktober 2015 (GVOBl. M-V 
2015, 344, GVOBl. 2016), zuletzt geändert durch Gesetz vom 26. 
Juni 2021 (GVOBl. M-V S. 1033) und des § 5 der Kommunalverfas-
sung für das Land Mecklenburg-Vorpommern in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 13. Juli 2011 (GVOBl. M-V S. 777), zuletzt 
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 23. Juli 2019 (GVOBl. 
M-V, S. 467) wird nach Beschlussfassung durch die Stadtvertretung 
der Stadt Grabow vom 30.08.2023 und nach Anzeige beim Landrat 
des Landkreises Ludwigslust-Parchim als zuständige Rechtsauf-
sichtsbehörde nachfolgende 2. Satzung zur Änderung der Satzung 
der Stadt Grabow über die äußere Gestaltung baulicher Anlagen 
(Gestaltungssatzung) vom 10.08.1998, zuletzt geändert durch 1. 
Änderungssatzung vom 04.12.2017, erlassen:

Artikel 1
1.
Im § 2 wird nach Satz 1 folgender Satz eingefügt:
„Die Vorschriften des Denkmalschutzgesetzes Mecklenburg-Vor-
pommern bleiben von dieser Satzung unberührt.“

2.
In § 2 a, Absatz 1 wird nach der Ziffer 2 die Ziffer 3 neu eingefügt:
„3. bei neuen Anbauten an bestehende Gebäude, wenn der Anbau 
als zeitgenössischer, moderner Anbau in harmonischer Wechsel-
wirkung mit dem historischen Bestandsgebäude steht und dieses 
hervorhebt. Der Anbau soll dabei von der Fläche nicht größer als 
das Bestandsgebäude sein. Bei öffentlichen oder teilöffentlichen 
Nutzungen kann hiervon abgewichen werden. Die Neubauten sind 
nur gestattet, sofern sich das Bestandsgebäude in überwiegender 
Nutzung befindet oder/und im Zusammenhang mit dem Neubau 
saniert wird. Der Neubauteil muss sich in Bauhöhe und umbauten 
Raum in das Quartier-und Stadtbild einfügen. Stadtgrundrisse 
dürfen dadurch nicht geändert werden. Dieser Ausnahmetatbe-
stand gilt nicht für freistehend geplante Neubauten, Nebengebäude, 
Garagen und Carports.

3.
§ 2 a, Absatz 2 wird wie folgt neu gefasst:
„Nach dieser Satzung mögliche Abweichungen, Befreiungen sind 
nur zulässig, wenn sie nach Antragstellung durch Bescheid ge-
nehmigt werden. Zuständige Behörden für die Genehmigung von 
Abweichungen und Befreiungen sind die in § 67 der Landesbau-
ordnung Mecklenburg-Vorpommern genannten Behörden.“

4.
In § 5, Absatz 5, wird nach Satz 2 folgender Satz angefügt:
„Weist der historische Bestand eine andere Dachform, anderes 
Material oder eine andere Farbe auf, kann von Satz 1 und 2 abge-
wichen werden, wenn der historische Bestand in Form und Material 
wiederhergestellt wird.“

5.
§ 5, Absatz 6 wird wie folgt neu gefasst:
„Dachflächenfenster sollen nur dort eingebaut werden, wo sie von 
öffentlichen Verkehrsflächen her nicht sichtbar sind. Ist es für die 
Belichtung nachweislich erforderlich und sind andere Bauweisen 
nicht vorgeprägt, können abweichend von Satz 1 bis zu 2 Dach-
flächenfenster zur Straßenseite eingebaut werden.“

6.
§ 5, Absatz 7 wird wie folgt neu gefasst:
„Sonnenkollektoren und Photovoltaikanlagen auf Dächern sind 
zulässig, wenn sie liegend auf dem Dach (gleicher Abstand und 
ohne Aufstellen zur Dachebene) mit einem max. Abstand von 35 
cm zur Dachhaut (Dachstein oder Weichdach) errichtet werden. 

Bei Dächern, die von öffentlichen Verkehrsflächen her aus nicht 
einsehbar sind, können abweichend davon die Kollektoren in einem 
Winkel von max. 15 Grad errichtet werden. Die Anlagen müssen 
als zusammenhängende, rechteckige Fläche angeordnet werden 
und einen Abstand von mindestens 0,8 m zu jeder Außenseite des 
Daches aufweisen. Die Farbe der Anlagen soll bei roten Dächern rot 
oder schwarz/schwarz-blau im Übrigen schwarz/schwarz-blau und 
jeweils matt ausgefertigt sein. Sie dürfen nicht eine metallglänzende 
Umrandung oder Einfassung haben. In das Dach eingelassene 
Solarfelder oder Solarziegel sind grundsätzlich möglich, sofern sie 
vorstehende Bestimmungen hinsichtlich der Gestaltung erfüllen. 
Solaranlagen auf dem Geländeboden sind nur gestattet, sofern 
sie nicht von öffentlichen Verkehrsflächen aus einsehbar sind.“

7.
§ 5, Absatz 9 wird wie folgt neu gefasst:
„Schornsteine aus Mauerwerk oder Beton sind ab Oberkante Dach-
fläche im Farbton der Dachdeckung zu halten.“

8.
In § 6, Absatz 2 wird nach Satz 2 folgender Satz angefügt:
„Bei Bestandsgebäuden ohne Fachwerk kann bei einer Sanierung 
von Satz 1 abgewichen werden.“

9.
§ 7, Absatz 5 wird wie folgt gefasst:
„Fensterflügel und Sprossen sind weiß zu streichen, sofern der 
historische Befund keine andere Farbe aufweist. Weist der Befund 
eine andere Farbe als weiß auf, kann diese verwendet werden.“

10.
Der § 8, Absatz 1 wird wie folgt neu gefasst:
„Einflügelige Türen dürfen in der Breite das lichte Maß von 1,30 m 
nicht überschreiten oder müssen das Ständerfeld voll ausfüllen.“

11.
Der § 8, Absatz 2 wird gestrichen, der bisherige Absatz 3 des § 8 
wird zu Absatz 2 des § 8.

12.
Der § 9, Absatz 3 wird wie folgt neu gefasst:
„Abweichend von § 9 (1) sind Fahnen und Spannbänder an und 
zwischen Gebäuden nur bei Schlussverkäufen und Stadtfesten 
zulässig.“

13.
In § 9, Absatz 5 wird nach Satz 1 folgender Satz angefügt:
„Sichtschutzelemente, die ohne Text auf Scheiben geklebt oder 
foliert werden, gelten nicht als Werbung und sind gestattet. Die 
einzelnen Teilelemente dürfen als Streifen oder Block nicht breiter 
als 40 cm sein. Es dürfen max. 50 % der Fensterfläche mit Sicht-
schutz versehen werden.“

14.
§ 10, Absatz 1 wird wie folgt neu gefasst:
„Parabolantennen und Satellitenanlagen sind zu Höfen hin mit 
einer Anlage bis max. 60 cm Durchmesser erlaubt.“

15.
In § 13, Absatz 1 wird nach Satz 1 folgender Satz angefügt:
„Weicht der historische Bestand hiervon ab, kann entsprechend des 
Bestandes bei einer Sanierung von Satz 1 abgewichen werden.“

16.
Der § 13, Absatz 2 wird wie folgt neu gefasst:
„Dächer sind geneigt oder als begrüntes Flachdach auszuführen, 
sofern der historische Bestand nichts Gegenteiliges ergibt. Weist 
der historische Bestand eine andere Bauart auf, kann diese anstatt 
eines begrünten Flachdaches ausgeführt werden. Abweichend von 
§ 6 (1) ist eine Dachneigung unter 45° zulässig.“
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Satzung der Stadt Grabow über die äußere Gestaltung baulicher Anlagen 
(Gestaltungssatzung)
-Lesefassung-
Diese Lesefassung beinhaltet:
• die Satzung der Stadt Grabow über die äußere Gestaltung 

baulicher Anlagen (Gestaltungssatzung) vom 10.08.1998
• die 1. Änderung der Satzung der Stadt Grabow über die 

äußere Gestaltung baulicher Anlagen (Gestaltungssatzung) 
vom 04.12.2017

• die 2. Änderung der Satzung der Stadt Grabow über die 
äußere Gestaltung baulicher Anlagen (Gestaltungssatzung) 
vom 30.08.2023

Präambel
Aufgrund des § 86 Abs. 1 Nr. 1 und 2 und Abs. 3 der Landesbau-
ordnung Mecklenburg-Vorpommern (LBauO M-V) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 06.05.1998 (GVOBl. M-V S.468) und 
des § 5 Abs.1 der Kommunalverfassung für das Land Mecklen-
burg- Vorpommern (Kommunalverfassung - KV M-V) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 13. Januar 1998 (GVOBl. M-V 
S.29), geändert durch Gesetz vom 22.Januar 1998 (GVOBl. S.78) 
wird nach Beschluss der Stadtvertretung der Stadt Grabow vom 
08.07.1998 und nach Anzeige bei der Rechtsaufsichtsbehörde 
folgende Satzung erlassen:

§ 1
Örtlicher Geltungsbereich

(1) Der Geltungsbereich der Satzung erstreckt sich auf das Sanie-
rungsgebiet der Stadt Grabow und ist in der Anlage I durch eine 
schwarz unterbrochene Linie umrandet.
(2) Die Anlage I ist Bestandteil dieser Satzung.

§ 2
Sachlicher Geltungsbereich

Diese Satzung gilt für alle baulichen Maßnahmen und für Maß-
nahmen die nach § 65 der Landesbauordnung Mecklenburg-Vor-
pommern baugenehmigungsfrei sind, soweit dadurch das äußere 
Erscheinungsbild verändert wird. Die Vorschriften des Denkmal-

schutzgesetztes Mecklenburg-Vorpommern bleiben von dieser 
Satzung unberührt.

§ 2 a
Abweichungen, Befreiungen, Genehmigungen

(1) Von den Bestimmungen dieser Satzung kann im Einzelfall ab-
gewichen werden, wenn
1. der Bestand des Baukörpers unter Berücksichtigung der Rege-
lungen dieser Satzung bei geplanten Maßnahmen nach § 2 derart 
geändert werden müsste, dass ein Festhalten an den Bestim-
mungen dieser Satzung unverhältnismäßig wäre.
2. bei Neubauten für Gebäude, die aufgrund ihrer Nutzung beson-
deren Anforderungen hinsichtlich baurechtlicher Bestimmungen 
insbesondere beim Arbeitsschutz, Arbeitssicherheit, Barrierefrei-
heit, Brandschutz unterliegen, ein Festhalten an den Festsetzungen 
dieser Satzung nicht verhältnismäßig oder unzweckmäßig oder für 
die Durchführung des Vorhabens nicht geeignet wäre. § 3 Abs. 1, 
Ziffer 1 und 2 gelten unverändert.
3. bei neuen Anbauten an bestehende Gebäude, wenn der Anbau 
als zeitgenössischer, moderner Anbau in harmonischer Wechsel-
wirkung mit dem historischen Bestandsgebäude steht und dieses 
hervorhebt. Der Anbau soll dabei von der Fläche nicht größer als 
das Bestandsgebäude sein. Bei öffentlichen oder teilöffentlichen 
Nutzungen kann hiervon abgewichen werden. Die Neubauten sind 
nur gestattet, sofern sich das Bestandsgebäude in überwiegender 
Nutzung befindet oder/und im Zusammenhang mit dem Neubau 
saniert wird. Der Neubauteil muss sich in Bauhöhe und umbauten 
Raum in das Quartier- und Stadtbild einfügen. Stadtgrundrisse 
dürfen dadurch nicht geändert werden. Dieser Ausnahmetatbe-
stand gilt nicht für freistehend geplante Neubauten, Nebengebäude, 
Garagen und Carports.
(2) Nach dieser Satzung mögliche Abweichungen, Befreiungen 
sind nur zulässig, wenn sie nach Antragstellung durch Bescheid 
genehmigt werden. Zuständige Behörden für die Genehmigung von 
Abweichungen und Befreiungen sind die in § 67 der Landesbau-
ordnung Mecklenburg-Vorpommern genannten Behörden.

17.
Der § 14 wird wie folgt neu gefasst:
„Ordnungswidrigkeiten
Ordnungswidrig im Sinne des § 5 Absatz 3 KV M-V und des § 84 
Absatz 1 Satz 1 der Landesbauordnung M-V handelt, wer

1. entgegen § 2 a (2) Abweichungen oder/und Befreiungen 
baulich umsetzt, ohne hierfür die erforderliche rechtskräftige 
Genehmigung erteilt bekommen zu haben,

2. entgegen § 5 (4) Dachgauben einbaut, die weder Schlepp, 
Giebel- oder Fledermausgauben sind,

2. Solaranlagen errichtet, die den Regelungen des § 5 (7) ent-
gegenstehen.

3. entgegen § 5 (8) Dacheinschnitte vornimmt,

4. entgegen § 6 (4) Steine verwendet, welche genarbt, glasiert 
oder besandet sind,

5. entgegen § 7 (3) Fenster mit einer Höhe über 1,50 m nicht 
durch einen Kämpfer horizontal teilt und Fenster mit einer 
Breite von mehr als 1,00 m nicht im Unterlicht zweiflüglig 
ausbildet,

6. entgegen § 11 (2) Markisen anbringt, die sich nicht einzeln 
über Schaufenster und Eingängen befinden,

7. entgegen § 6 (1) vorgeblendetes Brettfachwerk und Fach-
werkverband durch mit Fassadenfarbe aufgemalte „Holz-
bauteile“ einbaut,

8. entgegen § 9 (1) Werbeanlagen anbaut, die größer als  
0,7 qm sind.

Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 30.000 Euro 
geahndet werden.“

Artikel 2
Die Bürgermeisterin wird ermächtigt, den Wortlaut der Satzung 
in der vom Inkrafttreten dieser Änderungssatzung an geltenden 
Fassung öffentlich bekannt zu machen.

Artikel 3
Die 2. Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Grabow über die 
äußere Gestaltung baulicher Anlagen vom 10.08.1998, geändert 
durch 1. Änderungssatzung vom 04.12.2017, tritt am Tage nach 
der Bekanntmachung in Kraft.

Grabow, den 05.09.2023

 

Kathleen Bartels
Bürgermeisterin

Verfahrensvermerk:
„Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und Form-
vorschriften verstoßen wurde, können diese nach § 5 Abs. 5 der 
Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern KV 
M-V vom 13. Juli 2011 (GVOBl. S 777), zuletzt geändert durch 
Artikel 1 des Gesetzes vom 23. Juli 2019 (GVOBl. M-V, S. 467) nur 
innerhalb eines Jahres geltend gemacht werden. Diese Einschrän-
kung gilt nicht für die Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- und 
Bekanntmachungsvorschriften.“
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vorstehende Bestimmungen hinsichtlich der Gestaltung erfüllen. 
Solaranlagen auf dem Geländeboden sind nur gestattet, sofern 
sie nicht von öffentlichen Verkehrsflächen aus einsehbar sind.
(8) Dacheinschnitte sind unzulässig.
(9) Schornsteine aus Mauerwerk oder Beton sind ab Oberkante 
Dachfläche im Farbton der Dachdeckung zu halten.

§ 6
Außenwände, Baukörper

(1) Die Oberflächen von Außenwänden sowie die Gefache von 
Fachwerkgebäuden müssen aus Putz, Ziegelsichtmauerwerk oder 
übergeschlemmten Mauerwerk bestehen. Schlemmen ist das Auf-
tragen eines Farb- oder Kalkanstriches auf das Sichtmauerwerk.
(2) Abweichend vom § 6 (1) 1. Absatz müssen in folgenden Be-
reichen
Canalstraße 3 - 12, 18, 19
Große Straße 3 -30, 31
Kirchenstraße 1 - 26, 27 und 27a
Marktstraße 1 - 25
Pferdemarkt 1- 7
Rudolf-Breitscheid-Straße 2 - 20
die Fassadenoberflächen von Außenwänden als Fachwerk herge-
stellt werden. Das Entfernen vorhandener sichtbarer konstruktiver 
Elemente des Fachwerkes ist unzulässig. Bei Bestandsgebäuden 
ohne Fachwerk kann bei einer Sanierung von Satz 1 abgewichen 
werden.
(3) Grundsätzlich sind vorgeblendetes Brettfachwerk und das 
Vortäuschen eines Fachwerkverbandes durch mit Fassadenfar-
be aufgemalte „Holzbauteile“ nicht zulässig. Material und Farbe 
der Fassadenoberflächen dürfen bei einem Gebäude oder einem 
Fassadenabschnitt nicht wechseln.
(4) Ausgemauerte Gefache sind in sichtbarem roten bis rotbraunen 
Mauerwerk herzustellen oder bündig zu verputzen beziehungs-
weise zu schlemmen. Die Verwendung von genarbten, glasierten 
oder besandeten Steinen sowie von Dünnformat und 1 1/2 For-
mat und höher ist unzulässig. Putz ist ohne Lehren aufzutragen 
und freihändig ohne Kellenstruktur zu verreiben. Dies gilt auch 
für Putzfassaden.
(5) Bei Fachwerkaußenwänden müssen Ständer die Fenster von-
einander trennen. Fenster über 1,20 m² Fläche sind durch Brü-
stungs- und Sturzriegel einzufassen. Gebäudeöffnungen sind in 
der Vertikalen aufeinander abgestimmt anzuordnen.
(6) Verputzte Gefachfelder sind mit einem deckenden Farbanstrich 
zu versehen. Das Holzfachwerk ist mit einem Anstrich zu verse-
hen; der Farbton darf nicht heller als die Farbe der Ausfachung 
gemischt und verarbeitet werden. Die Verwendung glänzender 
Farben ist unzulässig.
(7) Verputzte Gebäude sind mit einem deckenden Anstrich zu 
versehen.
(8) An einem Gebäude oder einem Fassadenabschnitt ist nur ein 
Zwerchhaus zulässig. Es darf nicht breiter als 1/2 der Breite des 
Gebäudes oder des Fassadenabschnittes sein. Die Traufe des 
Hauptdaches muss durch das Zwerchhaus unterbrochen sein. Die 
Wand- und Giebelflächen von Zwerchhäusern sind in der farbigen 
Gestaltung den angrenzenden Fassadenflächen anzugleichen. 
Ein Fassadenabschnitt ist ein Teil der straßenseitigen Vorderfront 
eines Gebäudes, welcher sich durch die äußere Gestaltung, die 
Bauweise oder durch Abweichungen aus der Bauflucht von ande-
ren Teilen des Gebäudes unterscheidet.
(9) Passagen parallel zur Straßenfront sind unzulässig.

§ 7
Fenster

(1) Es sind nur Fenster zulässig, deren Flügelrahmenbreite 68 mm 
und deren Sprossenbreite 28 mm nicht überschreiten.
(2) Die Fensterrahmen müssen bei Fachwerkgebäuden bündig 
mit der Gebäudekante eingebaut werden. Bei Fachwerkgebäuden 
müssen die Fenster die Gefache in der Breite voll ausfüllen. Bei 
allen Gebäuden sind nur stehende bis quadratische Fensterfor-
mate zulässig. In Dachgauben gemäß § 5 (4) dieser Satzung sind 
höchstens zwei Fenster stehenden bis quadratischen Formates 
je Gaube zulässig.

§ 3
Allgemeine Anforderungen

(1) Zur Regelung der Gestaltung baulicher Anlagen im örtlichen 
Geltungsbereich dieser Satzung sind bei der Durchführung bau-
licher Maßnahmen folgende Forderungen zu erfüllen:

1. Die Geschoßhöhe,
2. die Traufhöhe,
3. die Ausbildung, Form und Eindeckung des Daches,
4. die Gestalt des Baukörpers,
5. die Verteilung und Form der Fensteröffnungen,
6. die Gliederung und Flächenbehandlung der Fassade ein-

schließlich der Türen und Fenster sowie
7. die Art und Farbe der zu verwendenden Baustoffe

sind so zu wählen, dass sich die äußere Gestaltung der baulichen 
Anlagen in das vorhandene Straßen- und Ortsbild einfügt.

§ 4
Traufhöhen

(1) Die äußere Schnittlinie von Außenwand und Dachhaut an der 
Traufe (Traufhöhe) darf bei eingeschossigen Gebäuden die Höhe 
von 3,50 m über Bezugsebene (horizontale Schnittebene zwischen 
straßenseitiger Außenhaut und Oberfläche Terrain) nicht über-
schreiten. Die ersten beiden Obergeschosse dürfen diese Höhe 
um jeweils höchstens 3,00 m überschreiten.

§ 5
Dächer

(1) Die Dächer sind als Satteldächer oder Krüppelwalmdächer 
auszubilden. Die Dachneigung muß 40° bis 60° betragen. Bei gie-
belständigen Gebäuden ist der Giebel symmetrisch auszubilden.
(2) Traufen sind als Dachüberstand von mindestens 0,30 m aus-
zubilden.
(3) Die Abschlüsse der Giebelortgänge sind mit einem Ortbrett 
(Zahnleiste) oder mit Ortgangziegeln auszubilden.
(4) Als Dachgauben sind nur als Schlepp-, Giebel- oder Flederm-
ausgauben zulässig. Eine Schlepp- oder Giebelgaube darf eine 
Breite von 2,40 m und eine Höhe von 1,20 m nicht überschreiten.
Der Abstand zwischen Dachgauben und der Abstand der Dach-
gauben vom Ortgang oder dem Grat muss mindestens 1,25 m 
betragen.
Vor Dachgauben muss die Dachfläche mit mindestens 3 Dach-
pfannenreihen durchlaufen. Abweichend von § 5 (1) müssen Gie-
belgauben eine Dachneigung von 40° bis 50°haben.
(5) Alle von der öffentlichen Verkehrsfläche her einsehbaren Dach-
flächen eines Gebäudes müssen mit Dachpfannen in einheitlicher 
Form gedeckt werden. Soweit aus denkmalpflegerischen Gesichts-
punkten nicht eine andere Dachdeckung notwendig ist, sind nur 
rote, und nicht glänzende S-Pfannen oder Biber zu verwenden. 
Weist der historische Bestand eine andere Dachform, anderes 
Material oder eine andere Farbe auf, kann von Satz 1 und 2 abge-
wichen werden, wenn der historische Bestand in Form und Material 
wiederhergestellt wird.
(6) Dachflächenfenster sollen nur dort eingebaut werden, wo sie 
von öffentlichen Verkehrsflächen her nicht sichtbar sind. Ist es 
für die Belichtung nachweislich erforderlich und sind andere Bau-
weisen nicht vorgeprägt, können abweichend von Satz 1 bis zu 2 
Dachflächenfenster zur Straßenseite eingebaut werden.
(7) Sonnenkollektoren und Photovoltaikanlagen auf Dächern sind 
zulässig, wenn sie liegend auf dem Dach (gleicher Abstand und 
ohne Aufstellen zur Dachebene) mit einem max. Abstand von 35 
cm zur Dachhaut (Dachstein oder Weichdach) errichtet werden. 
Bei Dächern, die von öffentlichen Verkehrsflächen her aus nicht 
einsehbar sind, können abweichend davon die Kollektoren in einem 
Winkel von max. 15 Grad errichtet werden. Die Anlagen müssen 
als zusammenhängende, rechteckige Fläche angeordnet werden 
und einen Abstand von mindestens 0,8 m zu jeder Außenseite des 
Daches aufweisen. Die Farbe der Anlagen soll bei roten Dächern rot 
oder schwarz/schwarz-blau im Übrigen schwarz/schwarz-blau und 
jeweils matt ausgefertigt sein. Sie dürfen nicht eine metallglänzende 
Umrandung oder Einfassung haben. In das Dach eingelassene 
Solarfelder oder Solarziegel sind grundsätzlich möglich, sofern sie 
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4. Der Abstand zwischen allen Teilen von Flachwerbeanlagen zur 
Fassade darf höchstens 0,20 m betragen.
(7) Bei rechtwinklig zur Fassade angeordneten Werbeanlagen 
(Ausleger) darf die Ansichtsfläche des Werbeträgers je Seite nicht 
größer als 0,35 m² sein.
Ausleger sind bis zu einer maximalen Auskragung von 1 m zulässig, 
wenn ein Abstand zur Fahrbahn bzw. Parkbucht von mindestens 
0,50 m eingehalten wird.
(8) Das Anbringen von Warenautomaten ist in den Gebieten die 
unter Bereichsschutz entsprechend der jeweils gültigen Fassung 
der Auflistung des Landeamtes für Denkmalpflege stehen und an 
Gebäuden die ein Einzeldenkmal darstellen nicht gestattet.
Warenautomaten müssen sich farblich dem Anbringungsort un-
terordnen.

§ 10
Parabolantennen und Satellitenanlagen

(1) Parabolantennen und Satellitenanlagen sind zu Höfen hin mit 
einer Anlage bis max. 60 cm Durchmesser erlaubt.

§ 11
Markisen

(1) Markisen dürfen nur als bewegliche Markisen ausgeführt wer-
den. Korb-und Bogenmarkisen sind unzulässig. Die Bespannung 
der Markisen muss eine nicht glänzende Oberfläche haben.
(2) Markisen dürfen nur einzeln über Schaufenstern und Eingängen 
angebracht werden.

§ 12
Einfriedungen

(1) Einfriedungen an öffentlichen Verkehrsflächen sind als

1. lebende Hecken einheimischer Laubgehölze
2. Zäune aus Metallstäben und -gittern
3. Lattenzäune aus senkrecht stehenden Latten
4. Natursteinmauern bis zur Höhe von 0,50 m und Mauern aus 

Sichtmauerwerk oder geputzte Wände von bis zu 2,00 m 
Höhe

5. oder als Zäune nach Ziffer 2.) und 3.) mit einem Sockel aus 
Natur- und Ziegelstein mit einer Sockelhöhe von höchstens 
0,50 m.

auszubilden.
(2) Maschendrahtzäune sind nur in Verbindung mit lebenden He-
cken zulässig, wenn sie, gesehen von der unmittelbar angren-
zenden öffentlichen Verkehrsfläche, hinter diesen Hecken ange-
bracht werden und diese nicht überragen.
(3) Zäune sind mit einem deckenden Farbanstrich zu versehen. 
Dies gilt nicht für Zäune im Sinne des
§ 12 (2).

§ 13
Garagen und Anbauten

(1) Garagen und Anbauten müssen in der Gestaltung der Dächer 
und Außenwände dem Hauptgebäude gleichen. Weicht der histo-
rische Bestand hiervon ab, kann entsprechend des Bestandes bei 
der Sanierung von Satz 1 abgewichen werden.
(2) Dächer sind geneigt oder als begrüntes Flachdach auszuführen, 
sofern der historische Bestand nichts Gegenteiliges ergibt. Weist 
der historische Bestand eine andere Bauart auf, kann diese anstatt 
eines begrünten Flachdaches ausgeführt werden. Abweichend von 
§ 6 (1) ist eine Dachneigung unter 45° zulässig.
(3) Tore sind als senkrecht geteilte oder senkrecht gegliederte 
Tore auszubilden.

§ 14
Ordnungswidrigkeiten

Ordnungswidrig im Sinne des § 5 Absatz 3 KV M-V und des § 84 
Absatz 1 Satz 1 der Landesbauordnung M-V handelt, wer

1. entgegen § 2 a (2) Abweichungen oder/und Befreiungen 
baulich umsetzt, ohne hierfür die erforderliche rechtskräftige 
Genehmigung erteilt bekommen zu haben,

(3) Fenster ab einer Höhe von 1,50 m sind horizontal durch einen 
Kämpfer zu gliedern. Fenster, die breiter sind als 1,00 m sind 
im Ober-und Unterlicht zweiflüglig auszubilden. Für Fenster im 
Oberlicht ist eine einflüglige Ausführung zulässig, wenn der Fen-
sterflügel senkrecht entsprechend der Teilung des Unterlichtes 
durch eine glasteilende Sprosse mit aufgesetzter Schlagleiste 
ausgebildet wird.
(4) Zwischen Scheiben liegende Sprossen sind unzulässig.
(5) Fensterflügel und Sprossen sind weiß zu streichen, sofern der 
historische Befund keine andere Farbe aufweist. Weist der Befund 
eine andere Farbe als weiß auf, kann diese verwendet werden.
(6) Schaufenster sind an von öffentlichen Verkehrsflächen aus 
einzusehenden Fassaden im Erdgeschoß als hochrechteckige 
Formate mit einer Breite (einschließlich des Rahmenmaterials) 
von höchstens 2,40 m zulässig. Mehrere Schaufenster sind durch 
Pfeiler mit einer Mindestbreite von 36,5 cm zu gliedern Die Schau-
fensterscheiben müssen mindestens 5 cm hinter die Vorderkante 
von Wandfläche, Pfeiler und Stützen zurücktreten.
(7) Schaufenster sind durch Oberlichter zu gliedern. Die Oberlichter 
müssen hochrechteckigen bis quadratischen Formates sein.
(8) Bei Fachwerkbauten ist die Entfernung von Ständern zur Her-
stellung von Schaufenstern unzulässig.
(9) Rahmen und Flügel von Fenstern müssen sich der Form der 
Mauerwerksöffnung oder des Gefaches anpassen.
(10) Die Verwendung von Glasbausteinen, gewölbten Scheiben 
(Butzenscheiben) und farbigen Gläsern ist unzulässig.

§ 8
Türen

(1) Einflügelige Türen dürfen in der Breite das lichte Maß von 1,30 
m nicht überschreiten oder müssen das Ständerfeld voll ausfüllen.
(2) Metallische Oberflächen sind bei Türen nicht zulässig. Vorste-
hende Windfänge und Eingangsüberdachungen sind unzulässig. 
Türen dürfen nur in den oberen zwei Dritteln verglast werden. Dabei 
ist die Verwendung von gewölbten Scheiben (Butzenscheiben) 
und von farbigen Gläsern unzulässig.

§ 9
Werbeanlagen und Warenautomaten

(1) Werbeanlagen dürfen einzeln nicht größer als 0,70 m² sein. 
Als selbstleuchtende Werbeanlagen sind nur Ausführungen mit 
warmleuchtendem Licht zulässig. Werbeanlagen mit Blink-oder 
Wechselbeleuchtung sind unzulässig.
(2) Die Summe der Anlagen an einem Gebäude dürfen eine Flä-
che von 2,80 m² nicht überschreiten. Werbeanlagen auf Markisen 
zählen dazu.
(3) Abweichend von § 9 (1) sind Fahnen und Spannbänder an und 
zwischen Gebäuden nur bei Schlussverkäufen und Stadtfesten 
zulässig.
(4) Werbeanlagen dürfen nur im Erdgeschoß einschließlich der Brü-
stung des 1. Obergeschosses angebracht werden. Fachwerkteile, 
dekorative Details und gestalterische Fassadenelemente dürfen 
durch Werbeanlagen nicht verdeckt werden.
(5) Werbung auf oder bis 0,10 m hinter Schaufensterscheiben 
und Türen dürfen ein Fünftel der jeweiligen Schaufenster- und 
Türenglasfläche nicht überschreiten. Sichtschutzelemente, die 
ohne Text auf Scheiben geklebt oder foliert werden, gelten nicht 
als Werbung und sind gestattet. Die einzelnen Teilelemente dürfen 
als Streifen oder Block nicht breiter als 40 cm sein. Es dürfen max.
50 % der Fensterfläche mit Sichtschutz versehen werden.
(6) Parallel zur Fassade angeordnete Werbeanlagen (Flachwer-
beanlagen) müssen folgende Anforderungen erfüllen:
1. Sie dürfen bei Fachwerkgebäuden nur innerhalb der Gefach-
felder angebracht werden.
2. Ihre Länge darf in ihrer Gesamtheit höchstens zwei Drittel der 
Länge der Fassade betragen, die Höhe höchstens 0,40 m.
3. Zwischen mehreren Werbeanlagen ist ein Abstand zwischen 
den Werbeanlagen von wenigstens der Breite eines Gefaches (bei 
Fachwerkhäusern), mindestens jedoch von 1,00 m einzuhalten. Zu 
den seitlichen Gebäudekanten ist jeweils ein Abstand von 0,50 m 
einzuhalten; dies gilt nicht für Gebäudekanten an Straßenecken.
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2. entgegen § 5 (4) Dachgauben einbaut, die weder Schlepp, 
Giebel- oder Fledermausgauben sind,

3. Solaranlagen errichtet, die den Regelungen des § 5 (7) ent-
gegenstehen,

4. entgegen § 5 (8) Dacheinschnitte vornimmt,
5. entgegen § 6 (4) Steine verwendet, welche genarbt, glasiert 

oder besandet sind,
6. entgegen § 7 (3) Fenster mit einer Höhe über 1,50 m nicht 

durch einen Kämpfer horizontal teilt und Fenster mit einer 
Breite von mehr als 1,00 m nicht im Unterlicht zweiflüglig 
ausbildet

7. entgegen § 11 (2) Markisen anbringt, die sich nicht einzeln 
über Schaufenster und Eingängen befinden,

8. entgegen § 6 (1) vorgeblendetes Brettfachwerk und Fach-
werkverband durch mit Fassadenfarbe aufgemalte „Holz-
bauteile“ einbaut,

9. entgegen § 9 (1) Werbeanlagen anbaut, die größer als 
0,7 qm sind.

Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu  
30.000 Euro geahndet werden.

§ 15
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Grabow, den 30.08.2023

 

Kathleen Bartels
Bürgermeisterin

Information des ZkWAL
Hiermit informieren wir Sie, dass in dem Zeitraum vom 13.11. 
bis 22.12.2023 die elektronischen Wasserzähler in unserem 
Verbandsgebiet ausgelesen werden.

Die für die jährliche Verbrauchsabrechnung benötigten Zäh-
lerstände werden von unseren Mitarbeitern unkompliziert per 
Funksignal von der Straße aus abgerufen.

Die Auslesung erfolgt durch eigene Mitarbeiter des ZkWAL, die 
sich ausweisen können. Für Fragen zur Zählerablesung stehen 
Ihnen unsere Mitarbeiter-/innen gern zur Verfügung.
Ihr ZkWAL
Techentiner Str. 36 in 19288 Ludwigslust
Tel. 03874-4202-16 oder 4202-20
E-Mail: verbrauchsabrechnung@zkwal.de

                             

Widerspruch gegen Datenübermittlung
Die Meldebehörde des Amtes Grabow weist darauf hin, dass das 
Bundesmeldegesetz (BMG) für jeden Bürger ab dem 16. Lebensjahr 
die Möglichkeit vorsieht, gegen die Übermittlung seiner im Meldere-
gister geführten Daten Widerspruch zu erheben. Eine Begründung 
hierzu ist nicht erforderlich.
Ein Widerspruch ist möglich,
• bei Alters- und/ oder Ehejubilaren gemäß § 50 Abs. 2, 5 

BMG
Eine Datenübermittlung erfolgt auf Nachfrage von Mandatsträgern, 
Presse oder Rundfunk bei begehen eines Alters- oder Ehejubilars.
• an Adressbuchverlage gemäß § 50 Abs. 3, 5 BMG
Eine Datenübermittlung an Adressbuchverlage darf zu allen Ein-
wohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, erfolgen. Die 
Daten dürfen nur zur Herausgabe von Adressbüchern genutzt 
werden.
• in Vorbereitung von Wahlen oder Abstimmungen an 

Parteien u.a. gemäß § 50 Abs. 1, 5 BMG
Eine Datenübermittlung darf im Zusammenhang mit Wahlen und 
Abstimmungen an Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern 
von Wahlvorschlägen nur in den sechs der Wahl oder Abstimmung 
vorangehenden Monaten erfolgen.

• an das Bundesamt für Wehrpflicht gemäß § 36 Abs. 2 
BMG i. V.m. § 58c Abs. 1 Satz 1 Soldatengesetz

Eine Datenübermittlung zur Übersendung von Informationsmaterial 
erfolgt jährlich über Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, 
die im nächsten Jahr volljährig werden.
• an öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften ge-

mäß § 42 Abs. 3 Satz 2, 3 BMG

Eine Datenübermittlung erfolgt nur, wenn Mitglieder einer öffentlich-
rechtlichen Religionsgesellschaft Familienangehörige haben, die 
nicht derselben oder keiner anderen öffentlich-rechtlichen Religi-
onsgesellschaft angehören. Familienangehörige sind der Ehegat-
te oder Lebenspartner, minderjährige Kinder und die Eltern von 
minderjährigen Kindern.
Der Widerspruch zu jeder der vorgenannten Möglichkeiten kann bei 
der Erfüllung von Meldeangelegenheiten erhoben werden, ist aber 
auch jederzeit schriftlich möglich. Vordrucke für die Beantragung 
einer Übermittlungssperre erhalten Sie in der Meldestelle des Amtes 
Grabow bzw. im Internet unter www.grabow.de.
Ein einmal eingetragener Widerspruch bleibt bis auf Widerruf be-
stehen.
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Gemeinde Gremium Datum Uhrzeit Sitzungsort

Amt Grabow Amtsausschuss 04.12.2023 18:30 Uhr Rathaus, Sitzungssaal, Am Markt 01, Grabow
Die Tagesordnung wird im Internet, zu erreichen 
über dem Button „Bürgerservice - Bekanntmachungen “ 
über die Homepage des Amtes Grabow unter 
www.grabow.de öffentlich bekanntgemacht.

Muchow Gemeindevertretung 05.12.2023 19.30 Uhr Gemeindehaus, An der Tarnitz 17, Muchow

Kremmin Gemeindevertretung 07.12.2023 19.30 Uhr Gemeindehaus „EFA - Eins Für Alle“, 
Fliederstraße 4, Kremmin

Prislich Gemeindevertretung 08.12.2023 17.30 Uhr Dorfgemeinschaftshaus, Willi-Fründt-Str. 22, Prislich

Balow Gemeindevertretung 11.12.2023 20.00 Uhr Begegnungsstätte, Am Wirtschaftshof 08, Balow

Milow Gemeindevertretung 12.12.2023 19:00 Uhr Gemeindehaus, Lindenstraße 4, Milow

Zierzow Gemeindevertretung 12.12.2023 19.00 Uhr Gemeindehaus, Reuterstr. 26a, Zierzow

Eldena Gemeindevertretung 14.12.2023 19.30 Uhr Gemeindehaus, Bahnhofstr. 8, Eldena

Dambeck Gemeindevertretung 14.12.2023 19.30 Uhr Alter Speicher, Parkstraße 8, Dambeck

Die jeweiligen Tagesordnungen entnehmen Sie bitte den öffentlichen Bekanntmachungen in den örtlichen Schaukästen. Wir weisen 
darauf hin, dass es auf Grund des frühzeitigen Redaktionsschlusses zu Änderungen kommen kann bzw. die Liste der Termine nicht 
vollständig ist. Bitte beachten Sie daher die öffentlichen Bekanntmachungen in den örtlichen Schaukästen.

Nach dem Umzug
Neusortierung in der Verwaltung
Ab 27.11.2023 in der Marktstraße 09

Amt für Finanzen
Stadtkasse | Steuern | Vollstreckung | Buchhaltung

Amt für Ordnung und Soziales
Meldestelle | Feuerwehrangelegenheiten | Kita, Schule, Jugend| 
Wohngeld | Gewerbeangelegenheiten | Baumpflege | Friedhof, 
Wasser- und Bodenverband | Allg. Ordnungsrecht

Voraussichtlich ab Februar 2024 Am Markt 1

Bauamt
Liegenschaften | Hochbau | Tiefbau | Sanierung und Planung 
| Bauverwaltung

HINWEIS: Bis dahin finden Sie unsere Kollegen des Bauamtes 
in der Berliner Straße 8a.

HINWEIS: Das Funbüro bleibt am bekannten Standort im Rat-
haus.

Jugendfeuerwehr im Stil der Berufsfeuerwehr
Bereithalten für einen Einsatz, Schlafen in Räumen über den 
Löschfahrzeugen, gemeinsam Mahlzeiten zubereitet - so ergeht 
es hauptamtlichen Feuerwehrleuten während ihrer Schichten.
Die Mädchen und Jungen der Jugendfeuerwehr Grabow taten es 
Ihnen am letzten Oktoberwochenende gleich. Anders als üblich kam 
nach 24 Stunden jedoch keine Ablöse. Der Feuerwehrnachwuchs 
verbrachte das ganze Wochenende im und ums Gerätehaus.
Der Freitagabend begann zunächst mit einer Stärkung. Auch bei 
der Berufsfeuerwehr nimmt das Essen einen wichtigen Platz im 
Dienstbetrieb ein. Die Jugendlichen bereiteten gemeinsam mit den 
Betreuern Nudeln zum Abendessen vor. Gerade aufgegessen, 
schrillten die Alarm-Apps und der Monitor in der Fahrzeughalle. In 
der Berliner Straße sollte ein Wohnmobil in einer Werkstatt bren-
nen. Zügig rückten die jungen Brandschützer mit zwei Fahrzeugen 
aus. Vor Ort drang Rauch aus der Werkstatt und aufgeregte Mit-
arbeiter schilderten dem Gruppenführer die Lage. Die Mitglieder 
der Jugendfeuerwehr bauten einen Löschangriff auf und gingen 
mit simulierten Atemschutzgeräten in das Gebäude vor. Schnell 
waren die vermissten Personen gefunden und der Brand gelöscht.  Foto: Cindy Jahnke, Gina Kaschek, Florian Weber
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Seniorenausfahrt der Feuerwehren des Amtes Grabow

 Foto: Wolfgang Krause

Schwerin. Am Mittwoch, den 25.10.2023, lud die Amtswehrfüh-
rung verdiente Kameraden der Ehrenabteilungen der Wehren 

des Amtes zu einem Ausflug ein. Amtswehrführer Mirko Madaus 
und sein zweiter Stellvertreter Wolfgang Krause fuhren mit den 
Feuerwehr-Pensionären in diesem Jahr in die Landeshauptstadt 
Schwerin. Erster Halt dort war das Internationale Feuerwehrmu-
seum. Hier konnten zahlreiche Exponate und Fahrzeuge bestaunt 
werden, mit denen die Senioren in ihrer Feuerwehrvergangenheit 
in Berührung kamen.
Im Anschluss fuhren die Mannschaftstransportwagen weiter in den 
Hopfenbruchweg. Dort steht das neue Gerätehaus der Freiwilligen 
Feuerwehr Schwerin-Mitte. Neben der Besichtigung des modernen 
Gebäudes und der Technik, gab es Kaffee und Kuchen für die 
Besucher aus dem Amt Grabow.
Nach der Stärkung traten die verdienten Feuerwehrleute den Rück-
weg an. Im „EFA - Eins Für Alle“ in Kremmin klang der Ausflug aus. 
Die Freiwillige Feuerwehr versorgte die Gäste mit Getränken und 
Gegrillten. Bürgermeister Ulf Riechert ließ es sich nicht nehmen 
auf einen kurzen Gruß der Veranstaltung beizuwohnen.

Karl Kessner
Amtsfeuerwehr Grabow
Presse- & Öffentlichkeitsarbeit

Kaum aufgeräumt, folgte der nächste Übungseinsatz. Nicht weit 
entfernt - im Hufenmoor - sollte eine Gartenlaube brennen. Mit 
ausreichend Übung vom vorherigen Einsatz gingen die Nachwuchs-
retter souverän vor.
Bei der Berufsfeuerwehr muss man auch schon mal nachts aus-
rücken. Die Grabower Jugendfeuerwehr hatte in beiden Nächten 
jedoch Glück und konnte ausreichend Schlafen.
Am Samstag setzten sich die Heranwachsenden mit vergange-
nen Tagen auseinander. Im Internationalen Feuerwehrmuseum in 
Schwerin konnten Fahrzeuge und Technik bestaunt werden, die 
allesamt älter waren als die Jugendfeuerwehrmitglieder.
Im Schichtbetrieb isst man nicht immer gesund, wenn es schnell 
gehen muss, daher wurde das Mittagessen in einem Fastfood-
Restaurant eingenommen, bevor es weiter nach Wismar ging. 
Teambuilding aber auch Konkurrenz wirkt sich gut auf eine Ge-
meinschaft aus. So maßen sich die Jungen und Mädchen auf dem 
Asphalt. Egal welcher Platz, am Fahren mit den Gokarts hatten 
Alle Spaß.
Wieder angekommen im Gerätehaus, stand das Abendessen noch 
aus. Die Pizza lag noch im Magen, da rief die Hausakustik nochmal 
zum Einsatz. An der L 72 wurde ein Feuerschein gemeldet. Wiede-
rum zügig rückte die Jugendfeuerwehr aus, baute eine Löschwas-
serversorgung auf und bekämpfte das Feuer aus mehreren Rohren.
Zurück am Gerätehaus war noch Zeit für Freizeitaktivitäten, die die 
einen am Tischkicker, andere mit dem Smartphone verbrachten.
Für den Sonntag stand lediglich noch das Abbauen und die Fahr-
zeugpflege auf dem Plan. Zum Mittag waren alle Jugendlichen 
wieder bei ihren Familien.

 Foto: Cindy Jahnke, Gina Kaschek, Florian Weber

Die Grabower Jugendfeuerwehr bedankt sich bei allen Beteiligten 
sowie für das Bereitstellen von Übungsobjekten, um das Ausbil-
dungswochenende möglich zu machen.

Karl Kessner
Amtsfeuerwehr Grabow
Presse- & Öffentlichkeitsarbeit

Im Frühjahr wird es bunt in Eldena!

Eldena. Die Kinder und Jugendlichen aus Eldena schnappten sich Schaufeln und 

Blumenzwiebeln und machten sich auf den Weg ins Dorf. 

Gemeinsam haben sie tolle Plätze ausgesucht an denen im nächsten Jahr die 

Blumen wachsen können und damit den Frühling einläuten. 

Vielen Dank an die Tischlerei Thomas Rump für die gespendeten Blumenzwiebeln.

Kathleen Köhn

Jugendclubleitung EldenaF
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Mit bunten Lichtern unterwegs

 Foto:s Jessica Padeken

Grabow. Beim Mar-
tinsumzug strahlten 
die Augen der Kinder 
mit ihren wunder-
schönen Laternen 
um die Wette. Trotz 
Wind und Regen lie-
ßen sich knapp 150 
Kinder und Eltern 
nicht davon abhalten, mit ihren Laternen, nach dem alljährlichen 
Martinsspiel, in Begleitung des Spielmannszugs Parchim von der 
Stadtkirche St. Georg in Richtung Schützenpark zu spazieren – die 
Grabower sind halt Allwetterfest. Ein großes Highlight für Alt und 
Jung war die abschließende Laser- und Feuershow von Beauty 
& Fire im Schützenpark – ein warmer und leuchtender Hingucker 
an so dunklen Tagen. Besonders als das Grabower Wappen, in 
LED projiziert, herumwirbelte, war die Freude groß. Größter Dank 
geht hierbei an Beauty & Fire, den Spielmannszug Parchim des 
„SV Einheit 46“ e.V., die Polizei, die Feuerwehr und die Jugend-
feuerwehr Grabow.

Jessica Padeken (esf-finanziert)
Amtsjugendpflegerin

Gemeinsam schaffen wir alles
Grabow. „Gemeinsam schaffen wir alles“ - unter dem Motto fand 
ich mich zusammen mit den Initiativgruppen „Wir bewegen was“ 
und „Du & dein Grabow“ am 11. November im Blue Sun ein. Marco 
Manteufel öffnete hierbei nicht nur die Türen, sondern auch die 
Küche und die Schränke und gemeinsam wurde bei dem vorzei-
tigen Klang von Weihnachtsmusik geschnitten und frittiert was das 
Zeug hält. Beide Gruppen haben sich dieses Jahr vorgenommen, 
zusammen auf dem Weihnachtsmarkt den leckeren Lángos anzu-
bieten und da keiner damit Erfahrungen hatte, wurde geübt und 
variiert. Von normal bis vegan von süß bis salzig probierten wir alle 
Varianten durch, um am Ende das beste Ergebnis zu bekommen. 
Und es war großartig. Doch nicht nur für den Bauch soll es was 
geben, sondern auch die heimische Weihnachtsdeko soll auf dem 
Weihnachtsmarkt erweitert werden können. So wurden neben der 
Zubereitung auch fleißig Bastelideen für die Besucher gesammelt. 
Beide Gruppen möchten sich dadurch ihre Teamkassen ein wenig 
auffüllen um beispielsweise Softshelljacken im kommenden Jahr 
anzuschaffen. Alles in allem hatten wir einen schönen Vormittag.

Jessica Padeken (esf-finanziert)
Amtsjugendpflegerin

Schritt für Schritt ...

Heidi Brüning, Marco Manteufel und Bürgermeisterin Kathleen 
Bartels freuen sich auf das was kommt. Foto: Nele Dreyer

Grabow. ...wächst Marco Manteufel in seine neue Verantwor-
tung als Leiter des blue sun hinein. Bürgermeisterin Kathleen 
Bartels wünscht ihm für das, was ihm dabei begegnet Unvor-
eingenommenheit, Kreativität und vor allem Freude. Marco 
Manteufel ist voller Zuversicht: „Ich habe nicht nur zwei Jahre 
Vorlauf, sondern auch die beste Lehrmeisterin an meiner Seite.“
Auch von uns maximalen Spaß und anhaltendes Vertrauen!

Zu Besuch in der Tier-WG Grabows

 Foto: Jessica Padeken

Grabow. Am 30. Oktober dieses Jahres hieß es Computer aus, 
Bücher weg – wir gehen wandern! Bei besten Wetter gingen wir 
mit 20 Kindern fröhlich und neugierig in den Wald. Vor Ort erhielten 
wir Unterstützung von Herrn Plickat, Forstamt Grabow, welcher 
anhand spielerischer Stationen den Kindern den Wald und die Tiere 
näherbrachte. So konnten alle beispielsweise einmal durchspielen, 
wie es ist, ein Eichhörnchen in den Wintermonaten zu sein und 
sich zu erinnern, wo wir unsere Nahrung versteckt haben. Auch 
das Ausleben der Kreativität, sowie des sportlichen Eifers, kamen 
nicht zu kurz. Mit den Produkten der Natur konnte ein Baum, wie 
ein Gemälde, innerhalb eines Rahmen gestaltet werden oder es 
wurde getestet, wer soweit wie die Tiere des Waldes springen 
kann. Hier waren vom Fuchs bis zum Hirsch alle vertreten. Ab-
schließend saßen wir alle zusammen bei Stockbrot und Bratwurst 
in gemütlicher Runde und stärkten uns von der erlebnisreichen 
Tour. Es war ereignisreicher und wunderschöner Tag mit vielen 
positiven Erlebnissen, die die Kinder mit nach Hause nehmen 
durften und hoffen, dass Abenteuer in nicht allzu weiter Ferne 
wiederholen zu dürfen.
Ich bedanke mich bei Herrn Plickat und den Unterstützern des 
Waldtages.

Jessica Padeken
Amtsjugendpflegerin
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Altersgruppen geeignet, also erschienen auch fast alle der 22 
Teilnehmer*innen verkleidet und geschminkt.
Schon im Vorfeld wurden in den vier Wänden des blue sun schau-
ererregende Gerichte zusammengebraut, die es in sich hatten. Ein 
reichhaltiges Buffet gab es zu bestaunen. Cupcakes, Cakepops, 
Butter in Gehirn- und Herzform, Mozzarella in Totenkopfform und 
natürlich Wackelpudding in Gehirnform. Und passend dazu Va-
nillesoße eingefärbt mit schwarzer bzw. roter Lebensmittelfarbe.
Später am Abend wurden Billard und Tischtennis gespielt. In kür-
zester Zeit entwickelte sich das, was aus Spaß begann, zu einem 
ernsten Tischtennis- und Billardturnier. Der Abend wurde aber 
auch für den Austausch genutzt, Geschichten von früher wurden 
rausgeholt und erzählt. Dies führte zu einigen lustigen Momenten. 
Heidi Brüning war auch mit dabei und wir haben die Zeit mit ihr 
sehr genossen.
Der Abend war wieder sehr gelungen und ohne die zahlreichen 
ehrenamtlichen Helfer*innen wäre dies nicht möglich gewesen. 
Danke an alle die da waren und den Abend mitgestaltet haben.

Marco Manteufel und die Jugendlichen 18+
DRK Freizeithaus blue sun

Halloween-Tag 
im DRK Freizeithaus blue sun

 Foto: Marco Manteufel

Grabow. Am Freitag, den 27.10.2023, wurde es gruselig und dü-
ster, denn das DRK Freizeithaus blue sun lud die Kinder und 
Jugendlichen zu einem „Halloween-Tag“ ein.
37 Kinder und Jugendliche tobten mit Luftballons, bastelten Fle-
dermäuse oder Geistergläser und schlemmten beim Buffet um die 
Wette.Geschlemmt wurden Halloween Gummibären in Formen von 
Spinnen, Gebissen und Augäpfeln. Wiener Würstchen in Form von 
Hexenfingern und Mumien, bunte Muffins und natürlich Kürbissup-
pe gab es ebenfalls. Zum Trinken überraschte eine köstliche „Blut-
bowle“ aus Traubensaft. Es gab auch wieder ein kleines Turnier, 
bei dem Billard und Tischtennis gespielt wurden. Der Höhepunkt 
des Tages war das Kinderschminken für Kinder und Jugendliche. 
Narben, Wunden und gruselige Motive waren bei den Kindern und 
Jugendlichen dabei der absolute Hit.
Ein großes Dankeschön geht an Heidi Brüning, Annegret Fischer, 
Anja Hinz, Heiko Hinz, Darlin Schwanbeck und Lisa Meinert für 
ihre tatkräftige Unterstützung beim Halloween-Tag.

Marco Manteufel
Leiter DRK Freizeithaus bluesun

Der neue Jugendgemeinderat  
aus Eldena!

Hintere Reihe v. l. Maidie Krohn (stellv. Vorsitzende), Marc Güsmer 
(Protokollführer), Lucas Waack (Vorsitzender) Vordere Reihe v. l. 
Elina Goerke (Beistzerin), Jannes Krohn (Beisitzer)  
 Foto: Kathleen Köhn

„Mit uns-Für uns“ - 
Ein Wiedersehen  
nach 10 Monaten

 Foto: Heidi Brüning

Grabow. Eine lange Zeit war es still um die Projektgruppe des blue 
sun „Mit uns-Für uns“ geworden. Zehn lange Monate fanden keine 
Treffen für und mit den Jugendlichen 18+ statt. Was war da los? 
Es gab eine Vielzahl von Ereignissen, die das Zusammenkommen 
der Gruppe verhinderten. Einige der jungen Erwachsenen waren 
mit Umzügen beschäftigt, andere wiederum befanden sich mitten 
in der Prüfung zum Bestehen ihrer Ausbildung.
Die Freude war groß, als es hieß: Die Projektgruppe trifft sich 
zu einem Halloween-Abend im blue sun. Halloween ist für alle 
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Winter im Amt Grabow
Kurzfristige Änderungen sind aufgrund der Corona-Situ-
ation jederzeit möglich

Montag, 05.02.2024 - Jurassic World - The Exhibition, Berlin
Abfahrt: 9:30 Uhr Haltestelle Binnung, Grabow
Ankunft: 20:00 Uhr Haltestelle Binnung, Grabow

TN-Beitrag: 40 € (inklusive Mittag)
Dienstag, 06.02.2024 - Prignitzer Badewelt in Wittenberge 
(mindestens Seepferdchen!)
Abfahrt: 9:00 Uhr Haltestelle Binnung, Grabow
Ankunft: 17:00 Uhr Haltestelle Binnung, Grabow

TN-Beitrag: 17 € (inklusive Mittag)
Mittwoch, 07.02.2024 - Eishalle Rostock und Stadtbummel
Abfahrt: 8:00 Uhr Haltestelle Binnung, Grabow
Ankunft: 19:00 Uhr Haltestelle Binnung, Grabow

TN-Beitrag: 25 € (inklusive Mittag)
Donnerstag, 08.02.2024 - Freitag, 09.02.2024
Spiel- und Lesenacht im Blue Sun
Start: Donnerstag, 17:00Uhr im DRK Freizeithaus blue sun 
Grabow
Ende: Freitag, 11:00Uhr im DRK Freizeithaus blue sun Grabow
TN-Beitrag: 3 € (inklusive Frühstück und Abendbrot)

Eure Anmeldung nimmt ab 11.12.2023 gern entgegen:
Amt Grabow
Amtsjugendpflegerin Jessica Padeken
Berliner Straße 8a, 19300 Grabow
0152/54 50 42 10 oder 038756/503 - 27
amtsjugendpflegerin@grabow.de

Information zu Baugrunduntersuchungen für das Projekt SuedOstLink+  
im Amt Grabow
Der SuedOstLink+ ist eine geplante Leitung zur Hochspannungs-
Gleichstrom-Übertragung. Die als Erdkabel auszuführende Verbin-
dung soll den Suchraum Klein Rogahn südwestlich von Schwerin in 
Mecklenburg-Vorpommern mit dem Landkreis Börde in Sachsen-
Anhalt verbinden. Vorhabenträger ist der Übertragungsnetzbe-
treiber 50Hertz.
Rechtlich verankert ist das Projekt als Vorhaben Nummer 5a im 
Bundesbedarfsplangesetz. Zurzeit befindet sich der SuedOstLink+ 
in der Bundesfachplanung. Ziel dieses Ge nehmigungsschritts ist 
die Festlegung eines 1.000 Meter breiten Korridors für die weitere 
Planung.
Im Rahmen des Genehmigungsverfahrens muss der Bau grund im 
Bereich Ihrer Gemeinde von 50Hertz untersucht werden. Die aktuell 
vorgesehenen Baugrunduntersuchun gen dienen dazu, mögliche 
Unterquerungen der Elbe zu prüfen. Die Untersuchungen bieten 
dem Vorhabenträger die Gelegenheit, Kenntnisse über die Boden-
beschaffenheit zu gewinnen. Auf diese Weise erhält 50Hertz ein 
aussage kräftiges Bodenprofil und kann die bodenmechanischen 
Eigenschaften in seine Planungen einbeziehen. Bei den Baugrund-
untersuchungen handelt es sich um keine Vor festlegung auf eine 
bestimmte Unterquerung der Elbe. Die Untersuchungen finden 
entlang des bestehenden Korridornetztes des SuedOstLink+ statt.

Nutzung der Grundstücke
Für die Baugrunduntersuchungen ist es erforderlich, dass die Mit-
arbeiter der beauftragten Firma die Grundstücke betreten sowie 
land- und forstwirtschaftliche Wege befah ren. Darüber hinaus 
wird es auch erforderlich sein, Flächen vorübergehend zu nutzen, 
zum Beispiel um erforderliche Geräte, Fahrzeuge, Werkzeuge 
und Materialien abzustellen sowie an- und abzutransportieren. 
Es wird sichergestellt, dass die Anfahrt zu den Bohrpunkten über 

den kürzesten Weg mit den geringsten Beeinträchtigungen und 
Aus wirkungen für den/die Eigentümer bzw. Bewirtschafter erfolgt. 
Bei den Maßnahmen achten 50Hertz und die be auftragten Firmen 
darauf, etwaige Beeinträchtigungen der betroffenen Grundstücke 
so gering wie möglich zu halten. Sollte es trotz aller Vorsicht zu 
Flur- oder Aufwuchsschä den kommen, werden die entstandenen 
Schäden durch 50Hertz in voller Höhe entschädigt. 50Hertz ent-
schädigt Flurschäden nach den aktuellen Entschädigungssätzen, 
wie sie z. B von den jeweiligen Landesbauernverbänden ermittelt 
und veröffentlicht werden. Sofern über die Ent schädigung von Flur- 
und/oder Aufwuchsschäden keine Einigung erzielt wird, kann ein 
öffentlich bestellter und vereidigter Sachverständiger zur Ermittlung 
der Schadens höhe beauftragt werden. Die Kosten hierfür werden 
von 50Hertz getragen.

Aufschluss-/Bohrverfahren
Bei den geplanten Drucksondierungen (Cone Penetration Tests = 
CPT) handelt es sich um kleinräumige Untersuchungen, welche 
ohne Bohrung stattfinden. Für die Durchführung der Erkundungen 
in Form von Rotationskernboh rungen (Bohrdurchmesser 146 mm 
bis in eine Tiefe von max. 40 m) wird voraussichtlich eine Fläche 
von ca. 6 m x 6 m (ggf. zzgl. Zuwegung) in Anspruch genommen.
Diese Bodenuntersuchungen (Drucksondierungen, Rota-
tionskernbohrungen) geben Aufschluss darüber, ob der Baugrund 
für die Durchführung der geplanten Querung geeignet ist. Die Flä-
che wird im Anschluss an die Rotationskernbohrungen/Druckson-
dierungen wiederhergestellt, sodass einer weiteren Nutzung nichts 
entgegensteht.

Zeitraum
Die Maßnahmen beginnen voraussichtlich ab Dezember 2023. Der 
zeitliche Ablauf der Maßnahmen hängt von äußeren Umständen ab, 
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zum Beispiel von örtlichen Gege benheiten sowie den Boden- und 
Witterungsverhältnissen.

Dauer der Inanspruchnahme
Die Durchführung einer Sondierung dauert maximal wenige Stun-
den. Die Dauer einer Bohrung kann mehrere Tage in Anspruch 
nehmen. Es kann sein, dass auf einem Grundstück nur ein Teil der 
Arbeiten verrichtet oder dass ein Grundstück mehrfach befahren/
betreten werden muss.

Beauftragte Firmen
Die Baugrunduntersuchungen erfolgen im Auftrag von 50Hertz 
durch die ARCADIS Germany GmbH sowie den Auftragnehmer 
VORMANN & PARTNER BOHRGESELL SCHAFT mbH & Co.KG, 
Werner-von-Siemens-Straße 16, 18437 Stralsund.

Gesetzesgrundlage
Die Berechtigung zur Durchführung der Baugrundunter suchungen 
und Kartierungen/faunistischen Sonderunter suchungen ergibt sich 
aus § 44 Absatz 1 Satz 1 des Energiewirtschaftsgesetzes (EnWG). 
Eigentümer, Pächter und sonstige Nutzungsberechtigte werden 
hiermit gem. § 44 Absatz 2 EnWG mit einer ortsüblichen Bekannt-
machung über die Baugrunduntersuchungen und Kartierungen/ 
faunistischen Sonderuntersuchungen informiert.

Ansprechpartner bei Fragen
Für Ihre Fragen und Mitteilungen stehen wir gerne zur Verfügung. 
Bitte wenden Sie sich hierzu an Herrn Christoph Arnold, T: +49 30 
5150 3553, E-Mail: christoph.arnold@50hertz.com

Auszeichnung „Arbeitgeber der Zukunft“
Weihnachtsgeschenk für Stadtwerke - Auszeichnung „Arbeitgeber der Zukunft!
Kathleen Bartels, Bürgermeisterin Stadt Grabow Grabow
Viola Bortsch, Geschäftsführerin Stadtwerke Ludwigslust-Grabow

 Foto: Offenblende/Andrej

KB: Herzlichen Glückwunsch Frau Bortsch zu dieser tollen Aus-
zeichnung. Uns ist klar, wer im Wettbewerb bestehen will, muss 
auch auf dem Personalmarkt überzeugen. Deshalb macht es uns 
stolz, an dieser Ehrung teilzunehmen. Denn zur Identifikation, 
Motivation und Bindung Ihrer Mitarbeitenden leisten Sie einen 
wertvollen Beitrag. Liebe Frau Bortsch beschreiben Sie mal kurz 
die aktuelle personelle Besetzung der Stadtwerke.
VB: Erst einmal herzlichen Dank für die Glückwünsche zur Aus-
zeichnung. Vielen Jahre blieben vakante Stellen unbesetzt und 

gerade im Stromnetzbetrieb war die personelle Situation schon 
mehrfach sehr angespannt. In diesem Jahr präsentierten sich 
die Stadtwerke mal anders als Arbeitgeber und Teamplayer, 
sei es der Innovationstag mit Hochschulen, die Schüleruni für 
Gymnasiasten, die jährliche Teilnahme an der BOMS (Berufs-
orientierungsmesse) und nicht zuletzt der Unternehmerdialog. 
Alles zusammen zeigen Stadtwerke als Ideenwerkstatt, inno-
vativen Zeitgeist und Förderer der Energiewende. So gelingt 
dann auch gute Personalakquise und derzeit sind alle vakanten 
Stellen besetzt. Wir haben drei neue Kolleginnen und Kollegen 
im Stromnetzbetrieb eingestellt und eine Neueinstellung in der 
Buchhaltung. Dazu sind weitere Dienstleistungsfelder erschlos-
sen worden, so dass wir hierfür ebenfalls zwei neue Leute in 
unserem Team begrüßen durften. Freuen tuen wir uns besonders 
auf unser junges Team von 6 Auszubildenden. Mit großem Re-
spekt und Dank an dieser Stelle allen Mitarbeitenden im Stadt-
werketeam, die alle täglich Ihren Beitrag ebenfalls dafür leisten 
-die neuen Kollegen einzuarbeiten, herzlich zu empfangen und 
einen wertschätzenden Umfang pflegen, bei all den anstehenden 
Herausforderungen.

KB: Liebe Frau Bortsch, das sind warme Worte in einer kühlen 
Jahreszeit, die sicher jeder gerne hört. Apropos kühle Jahres-
zeit, Weihnachten steht vor der Tür - haben Sie noch ein kleines 
Geschenk für unsere Grabower Kunden im Gepäck.
VB: Na klar, freut es mich besonders, dass wir endlich wieder Sta-
bilität bei den Energiepreisen verzeichnen und Preissenkungen 
für Erdgas unseren Kunden im Jahr 2024 weitergeben können. 
Das bedeutet eine spürbare Entlastung in jedem Portmonee und 
ein sattes Plus bis zu 400,00 Euro bei einem Jahresverbrauch 
von 15.000 Kilowattstunden für Erdgas.
KB: Welch schöner Abschluss! Liebe Grabowerinnen und Grabo-
wer bleiben Sie heiter, wir halten Sie auch im neuen Jahr auf dem 
Laufenden und wünschen Ihnen eine schöne Weihnachtszeit.
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Ambulante Versorgung neu denken:
„Stadt.Arzt.Grabow. - Mehr als nur ein Doc“
Die medizinische Versorgung, vor allem auf dem Land, ist 
eine viel besprochene Herausforderung, die es gilt anzuge-
hen. Ein hochmodernes ambulantes Versorgungszentrum 
soll nun in Grabow entstehen.

 Foto: Nele Dreyer

Die Notwendigkeit, die medizinische Versorgung Grabows zu 
stärken, wurde bereits 2015 in der Stadtvertretung festgeschrie-
ben. Zur Umsetzung wurden seither unterschiedliche Varianten 
entwickelt, Gespräche geführt und Finanzierungen geprüft. Nun 
ist aus den vielen Ideen ein konkretes Vorhaben entstanden:

Seitenansicht aus dem Museumsinnenhof

Um den aktuellen Projektstand im Detail vorzustellen, begrüßten 
Bürgermeisterin Kathleen Bartels und Landrat Stefan Sternberg, 
zusammen mit dem Geschäftsführer der LUP-Kliniken, Alexan-
der Gross, am 27.10.2023, den Minister für Inneres, Bau und 
Digitalisierung Christian Pegel. Kathleen Bartels führte in die 
Thematik ein: „Wir freuen uns, dass wir das Ensemble rund um 
den Marktplatz, den wir Schritt für Schritt als Dienstleistungs-
drehscheibe entwickeln, um diese wichtige Einrichtung erweitern. 
Damit stärken wir nicht nur unser Stadtzentrum, sondern schaffen 
diese, für unsere Bürgerinnen und Bürger wichtige medizinische 
Anlaufstelle, und das für die ganze Region.“ 
Landrat Stefan Sternberg ergänzte: „Neben der stationären Ver-
sorgung spielt aber auch die ambulante Versorgung im ländlichen 
Raum eine wichtige Rolle. Aus diesem Grund soll mit, Stadt.Arzt.
Grabow. - Mehr als nur ein Doc’ ein hochmodernes ambulantes 
Versorgungszentrum für die Region in Grabow entstehen.“

Aufteilung und Parksituation
Dieses wird in der Marktstraße 18 entstehen, dass viele Grabower 
noch als Hotel „Germania“ kennen. Das Vorderhaus einschließlich 
der Fassade bleiben erhalten. Hier werden der Wartebereich, 
die Sozialräume für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie eine 
Wohnung entstehen. Daran anschließen wird sich ein Neubauteil, 
der Praxisräume, Büro, Labor, Fahrstuhl und die Garage für den 
Rettungswagen beherbergen wird. Dieser Teil des „Germania“ 
ist in einem desolaten Zustand und kann nicht erhalten werden. 
Parkplätze sind auf der Freifläche hinter dem Zentrum an der 
Rosestraße vorgesehen, wo sich auch der barrierefreie Zugang 
ins Gebäude befinden wird.

Versorgung unter Trägerschaft der LUP-Kliniken
Betreiber des ambulanten Versorgungszentrums werden die 
LUP-Kliniken. Dieses Konzept bietet dem bestehenden Fach-
arztzentrum der LUP-Kliniken die Möglichkeit, über die derzeitigen 
Hauptstandorte Ludwigslust und Hagenow hinaus, die ambulante 
Versorgung auch auf die Grundzentren im Landkreis auszuweiten. 
„Der Klinikverbund der LUP-Kliniken gibt uns hierzu die nötige 
Stärke, insbesondere durch die mögliche Bereitstellung von Fach-
arztressourcen durch die Bündelung über alle Standorte hinweg“, 
freut sich Alexander Gross, Geschäftsführer der LUP-Kliniken, 
mit Blick auf die zukünftige Ausgestaltung dieses innovativen 
Vorhabens. Ein neuer Ansatz ist es deshalb, weil neben der 
dauerhaften allgemeinmedizinischen Versorgung, regelmäßig 
Facharztsprechstunden angeboten werden sollen. So wird hier 
auch die Vor- und Nachsorge von operativen Eingriffen stattfinden 
können, die in den Häusern der LUP-Kliniken stattfinden, auch 
unterstützt durch Telemedizin.

Finanzierung und Zeitplan
Ein ambulantes Versorgungszentrum ist nach Einschätzung der 
Stadt Grabow sowie des Landkreises von besonderem öffent-
lichen Interesse, da es die ärztliche Versorgung im ländlichen 
Raum und darüber hinaus im Fachärztebereich sicherstellen 
soll. „Dass wir aus dem Innenministerium ein positives Feedback 
erhalten haben, freut uns natürlich sehr. Damit ist nach acht Jahren 
Arbeit eine ambulante medizinische Versorgung Grabow und die 
gesamte Umgebung in greifbare Nähe gerückt“, fasst Bartels zu-
sammen. Bleibt die Frage nach den Kosten. „Der Bau wird derzeit 
auf rund 4,5 Millionen Euro geschätzt. Dazu kommen die Abbruch-
kosten.“, erläutert die Bürgermeisterin. Neben der zur Verfügung 
stehenden Städtebauförderung wurde beim Innenministerium 
eine Sonderbedarfszuweisung beantragt, um den Eigenanteil 
der Stadt Grabow leistbar zu halten. „Wir werden helfen, damit 
Grabow das stemmen kann“, versichert Minister Pegel.
Im Frühjahr 2024 sollen die aufwändigen Abbrucharbeiten des 
Hinterhauses beginnen. Da das dies vorwiegend in Handarbeit 
erfolgen muss, werden dafür gut sechs Monate veranschlagt. 
2026 soll das ambulante Versorgungszentrum Stadt.Arzt.Gra-
bow. - Mehr als nur ein Doc’ eröffnen.

 Foto: Quelle: Buck + Partner
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Berichte aus der Zukunftswerkstatt Kommunen (ZWK)

Veranstaltungen der ZWK-Arbeitsgruppe „Geschichte(n) und 
Erleben“: Unter dem Motto „Nur wer die Vergangenheit kennt, kann 
die Gegenwart verstehen und die Zukunft gestalten“ (August Bebel) 
traf sich die ZWK-Arbeitsgruppe „Geschichte(n) und Erleben“ am 
26. und 27. Oktober 2023 im Reutersaal des Fritz-Reuter-Hauses 
in Grabow, um sich über die Ergebnisse der bisherigen Arbeit zu 
informieren.

Durch die Arbeitsgruppe „Geschichte(n) und Erleben“ der Zukunfts-
werkstatt der Kommunen (ZWK) konnten wir viele Hinweise zu 
Personen gewinnen, die uns als Zeitzeugen noch ein lebendiges 
Bild der Vergangenheit aus ihrem persönlichen Erleben vermitteln 
können. Mit beachtlichem Aufwand wurden Zeitzeugeninterviews 
mit Grabower Bürgerinnen und Bürgern sowie Audio- und Video-
aufnahmen nebst Wortprotokollen zusammengetragen und für die 
dauerhafte Aufbewahrung im Stadtarchiv Grabow aufgearbeitet. 
Sie sind als authentische und wahrhafte Quelle für verschiedenste 
Forschungsprojekte, didaktische Analysen, historische Auswer-
tungen sowie moderne Anwendungen in den sozialen Medien 
verwendbar und bleiben so auch für spätere Generationen erhalten.
Die Interviews wurden durchgeführt unter fachlicher Anleitung von 
Bernd Lingnau, Schriftsteller und Journalist aus Schwerin. Er stu-
dierte Geschichte und Germanistik, war langjähriger NDR-Mitarbei-
ter und ist heute Direktor der Medienanstalt Mecklenburg-Vorpom-
mern. Die Premiere der ersten Interview-Präsentationen startete am 
26. Oktober 2023 im Reutersaal – ein lebendiger Rückblick in die 
Vergangenheit. Die Veranstaltung leitete Frau Dr. Wilbers-Noetzel 
von der „pro-t-in“ GmbH. Das Büro unterstützt projektbegleitend die 
Arbeit der ZWK-Gruppe. Die ersten Ausschnitte der Audioberichte 
waren von Karl Skuthan und Monika Lampert. Weitere Interviews 
folgen. Wir danken herzlich den Zeitzeuginnen und Zeitzeugen 
für die gezeigte Bereitschaft und die kostbare Überlieferung der 
persönlichen Erlebnisse.

 Foto: Simona Pries

Am folgenden Tag, dem 27. Oktober 2023 fand ein Expertenwork-
shop der ZWK-Gruppe „Geschichte(n) und Erleben“ statt. An die-
sem Tag bekamen wir Impulse und Vorschläge von eingeladenen 
Experten wie Dr. Bernd Kasten, Dr. Jakob Schwichtenberg, Dr. 
Martin Buchsteiner und Bernd Wollschläger in Hinblick auf das 
2027 bevorstehende 775. Stadtjubiläum und die neue Stadtchro-

nik zum Jubiläumsjahr. Die Expertengruppe bereicherte uns mit 
ihren Erfahrungen und verschiedenen innovativen Vorschlägen. 
Nun sagen wir ein ganz großes Dankeschön an alle, die bisher so 
motiviert mitgewirkt haben und ein herzliches Willkommen an alle, 
die künftig ebenfalls gerne mitwirken möchten.

Treffen der ZWK Arbeitsgruppe „Vereine für ein Leben in Gra-
bow“
Im Rahmen der Zukunftswerkstatt Kommunen (ZWK) traf sich am 
7. November 2023 auch die Arbeitsgruppe „Vereine für ein Leben in 
Grabow“, um über weitere Ideen zur Stärkung von Gesellschaft und 
Vereinsleben zu beraten. Andrea Pohl begrüßte die Vertreter der 
engagierten Vereine und schuf mit einem Rückblick auf bisher Ge-
schaffenes, wie z.B. die Vorstellung der Vereine und Ortsgruppen 
im Amtsanzeiger oder den Vereinsabend im Juni 2023 die Basis für 
weitere kreative Ideen. Daraufhin wurden zahlreiche Anregungen 
für interessante neue Projektideen vorgetragen und in lebhafter 
Diskussion weiterentwickelt. Für die Umsetzbarkeit neuer Ideen 
ist es wie bei allen ZWK-Veranstaltungen wichtig, dass eine gute 
Beteiligung vorhanden ist. Umso erfreulicher war es, dass zu den 
Vereinen und Ortsgruppen, die sich bisher schon beteiligt haben, 
auch drei weitere Vereine an der Veranstaltung teilgenommen 
haben. Es zeigte sich wieder einmal, dass die Arbeitsgruppe klare 
Vorstellungen und Visionen hat und dass die Vereine im gesell-
schaftlichen Leben in Grabow fest verankert sind. So stand der 
Wunsch nach einem gemeinsamen Vereinstag in Grabow sowie 
die bessere Verlinkung der Vereine unter anderem auf der Website 
der Stadt ganz oben auf der Liste. Wir freuen uns über die enga-
gierte Mitarbeit und halten die Arbeitsgruppe auf dem Laufenden.
Die Stadt Grabow ist eine von 40 Modellkommunen, die im Rahmen 
der Zukunftswerkstatt Kommunen (ZWK) vom Bundesministerium 
für Familie, Senioren, Frauen und Jugend gefördert wird. Geschäfts-
stelle der ZWK ist das Kompetenzzentrum Technik-Diversity-Chan-
cengleichheit e.V., die Koordination der Aktivitäten vor Ort erfolgt 
durch die Stadt Grabow.

 Foto: Andrea Pohl

Zur Mitwirkung in der ZWK sind weitere Vereine sowie engagierte 
Bürgerinnen und Bürger ganz herzlich eingeladen.

Simona Pries, Andrea Pohl, Norbert Bürk
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Neuer Gaumenschmaus zieht nach Grabow
Grabow. Von einigen wurde es schon entdeckt: das neue Tapas 
Bistro in der Großen Straße 8. Michael Richter kam mit spanischen 
Impressionen von Hamburg in die Prignitz und öffnete jetzt in Gra-
bow sein eigenes Lokal. 
Tapas, Baguette, Getränke, Kaffee, Gebäck und noch vieles mehr 
findet ihr hier. Bürgermeisterin Kathleen Bartels ließ es sich nicht 
nehmen, persönlich zu gratulieren. „Das Konzept ist nicht mit dem 
klassischem Restaurantbetrieb zu vergleichen. Wer mich besucht, 
kommt im besten Fall nicht in Eile. Ziel ist es zusammen zu sein, 
etwas zu trinken und mit viel Vorfreude auf neue Eindrücke die Zeit 
gemeinsam zu verbringen. Auch wenn es nicht die klassische Kü-
che gibt, muss hier niemand verhungern.“, erzählt der Gastronom. 

Wer den Gastronomen für ein paar Stunden tatkräftig unterstützen 
möchte, ist herzlich willkommen sich vorzustellen. (01748038892 
| tapasgrabow@gmx.de)
Feste Öffnungszeiten sind von Donnerstag bis Montag 15 bis 21 
Uhr.
Best News: Geplant ist hier Croque außer Haus. Wir freuen uns 
drauf. Yammi.  Foto: Nele Dreyer

Wer erinnert sich an Tante Evi?

Grabow. Als der 2. Weltkrieg endlich beendet wurde, war die 
Einwohnerzahl unseres kleinen Städtchens Grabow auf fast das 
Doppelte angestiegen. Seit 1943 waren viele Bombenflücht-
linge aus Hamburg, Berlin und anderen Großstädten zu uns 
gekommen. Zudem mussten auch die durch die Flucht völlig 
erschöpften Heimatlosen aus den ehemaligen deutschen Ge-
bieten aufgenommen und versorgt werden. Zusätzlich gab es 
dann noch die traumatisierten Kinder, die durch Hunger, Kälte 
und Tieffliegerangriffe auf der Flucht von ihren Familien getrennt 
worden waren.
Für diese Schutzlosen wurde 1945 das Heinsius-Haus am 
Schützenpark hergerichtet, und viele Helfer schufen für diese 
heimatlosen Kinder ein neues Zuhause. Man versuchte, ihnen 
Liebe und Geborgenheit zu geben. Einer dieser fürsorglichen 
Menschen war Tante Evi.
Vor einigen Jahren habe ich Frau Eva Wolf, geb. Möller, kennen 
gelernt. Und obwohl altersmäßig acht Jahre zwischen uns lie-
gen, ist daraus eine gegenseitig sehr inspirierende Freundschaft 
entstanden.
Sie weiß so wunderbar aus ihrem Leben zu erzählen, und so 
erfuhr ich auch von ihrer Zeit als Betreuerin im Grabower Waisen-
haus. Tante Evi war vorwiegend für die Jungs da, an die sie sich 
noch immer lebhaft erinnert. Zu den Älteren gehörten Alfred, Leo 

und Theo. Für Alfred besorgte Tante Evi eine Lehrstelle in der 
Rose-Brauerei, und Theo vermittelte sie an eine Bauernfamilie 
in einem Dorf in der Nähe von Grabow. Und dann gab es auch 
noch Dieter und Günter sowie den kleinen Lutz mit den großen 
blauen Augen, der besonders vieler Zuwendung bedurfte.

Tante Evi ist auf beiden Bildern an dem aufgemalten „x“ zu er-
kennen. Foto: Elisabeth Stolzenburg

Da ich selbst zwischen 1946 und 1948 mit Mädchen aus dem 
Waisenhaus in eine Klasse ging, würde ich mich unsagbar freuen, 
wenn ich durch diesen Artikel Kontakt zu meinen ehemaligen 
Schulkameradinnen und den Jungs von Tante Evi herstellen 
könnte.
Im Mai nächsten Jahres feiert Frau Wolf ihren 95. Geburtstag. 
Ein bewegendes Geschenk wäre es sicherlich, wenn sich unter 
den Gratulanten auch Jungs und Mädchen aus der gemeinsam 
durchlebten Zeit einfinden würden.
Wenn Sie Kontakt aufnehmen möchten, melden Sie Sich bitte 
bei mir unter 038756-34656.

Elisabeth Stolzenburg, geb. Schering
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Landesregierung hilft Grabow und  
Prislich beim Abbau von Altschulden  
beim Wohnungsbau
Grabow. Die Ministerin für Justiz, Gleichstellung und Verbrau-
cherschutz Jacqueline Bernhardt hat Grabows Bürgermeisterin  
Kathleen Bartels offiziell einen Bewilligungsbescheid über 
682.595,16 Euro und Prislichs Bürgermeister einen Bewilligungs-
bescheid über 65.860,75 Euro überreicht (Foto). Genau heißt 
es: „Änderungsbescheid zum Bescheid über die Gewährung 
einer Zuweisung von Altverbindlichkeiten für die kommunale 
Wohnungswirtschaft aus dem Kommunalen Entschuldungsfonds 
Mecklenburg-Vorpommern.“
Ministerin Bernhardt: „Es ist wichtig, dass wir als rot-rote Lan-
desregierung den Kommunen unter die Arme greifen. Denn auch  
30 Jahre nach der Wiedervereinigung gibt noch finanzielle Lasten, 
die ihren Ursprung im volkseigenen Wohnungsbau der DDR ha-
ben. Diese Lasten mildern wir ab, denn die Kommunen stehen vor  
immer neuen gewaltigen Herausforderungen.“

Qualität aus Tradition - 160 Jahre Firma Prosch in Grabow
Grabow. Im Jahr 1863, zu einer Zeit des wirtschaftlichen Auf-
schwungs in Grabow und der umliegenden Region, wagte Eduard 
Prosch den entscheidenden Schritt, ein Unternehmen ins Leben 
zu rufen, das nicht nur die zeitgenössischen Bedürfnisse erkannte, 
sondern auch den Grundstein für eine beeindruckende Unterneh-
mensgeschichte legte. Die Gründung der Firma Prosch in Grabow 
markierte den Beginn einer faszinierenden Reise durch die Zeiten. 
Eduard Prosch erkannte die wachsende Nachfrage nach Eisen-
waren in einem sich wandelnden Umfeld. Seitdem hat die Ed. 
Prosch KG erfolgreich die Herausforderungen der Kleinstaaterei, 
des Kaiserreichs, der Weimarer Republik, des Dritten Reichs, zwei-
er Weltkriege und der Mangelwirtschaft des Sozialismus gemeistert.

5 Generationen Prosch vereint - in der Mitte oben der Gründer 
Eduard Prosch  Quelle: Familie Prosch

Kontinuität in der fünften Generation
Die Ed. Prosch KG kann im Jahr 2023 mit Stolz auf eine 160-jäh-
rige Geschichte zurückblicken, die von Kontinuität geprägt ist. Als 
Familienunternehmen in der fünften Generation hat es eine solide 
Grundlage für die Zukunft geschaffen. „Wir sind eines der ältesten 
Familienunternehmen der Region und stolz darauf, die Tradition und 
das Erbe weiterzuführen“, sagt Dr. Hartmut Prosch. „Zu danken ist 
die Entwicklung unseres Betriebes in erster Linie dem Engagement 
unser Mitarbeiter sowie der Willenskraft und dem Durchhaltever-
mögen aller bisherigen Prosch-Generationen. Wie den Stahl, mit 
dem wir handeln, hat unsere Familie das Unternehmen auch in 
schwierigen Zeiten stets geformt - sorgfältig und überlegt, ohne 
sich verbiegen zu lassen“.

Antikes Mobiliar aus 160 Jahren Firmengeschichte im Museum 
Grabow  Foto: Juliane Struck

Zukunft gestalten: Ein Blick nach vorne
„Unsere Tradition ist unsere Stärke, aber wir schauen immer nach 
vorn. Die Zukunft gestalten bedeutet für uns, flexibel auf Verände-
rungen zu reagieren und den Bedürfnissen unserer Kunden gerecht 
zu werden. Was einst mit Eisenwaren begann, erstreckt sich heute 
über ein breites Spektrum von A wie Aluminium-Quadratrohr bis  
Z wie Zäune“, erklärt Carsten Prosch. Diese flexible Anpassungsfä-
higkeit ist ein Schlüssel zum langfristigen Erfolg des Unternehmens. 
Mit einem beeindruckenden Kleinteilelager, das über 20.000 Artikel 
umfasst, hat sich die Firma Prosch als zuverlässiger Lieferant des 
Handwerkers in der Region etabliert. Dabei legt die Ed. Prosch 
KG nicht nur Wert auf die Zusammenarbeit mit Geschäftskunden, 
sondern heißt auch Privatkunden herzlich willkommen. Die fachkun-
dige Beratung ist ein weiteres Markenzeichen des Unternehmens, 
das engagierte Team steht den Kunden mit umfassendem Wissen 
und Erfahrung zur Seite, um sicherzustellen, dass ihre Bedürfnisse 
optimal erfüllt werden. Diese persönliche Note hat im Laufe der 
Jahre viele langfristige Partnerschaften geformt.

Carsten Prosch

Auf dem Foto v.l.n.r. Grabows Bürgermeisterin Kathleen Bartels,  
Justizministerin Jacqueline Bernhardt, Geschäftsführer WBV  
Grabow Michael Amstein, Stadtvertretervorsteher und Aufsichts-
ratsmitglied Dirk Dobbertin, Prislich-Bürgermeister Udo Winterfeldt.
 Foto: Tilo Stolpe
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Weihnachtsbaumverkauf
am Schützenhaus in Grabow

Öffnungszeiten:
Montag, 11. Dezember 2023 von 8:30 bis 15:30 Uhr

Dienstag, 12. Dezember 2023 von 8:30 bis 18:00 Uhr 
Mittwoch, 13. Dezember bis Freitag, 15. Dezember 2023

jeweils von 8:30 bis 15:30 Uhr
Sonntag, 17. Dezember 2023 von 10:00 bis 16:00 Uhr

Forstamt Grabow • Goethestr. 1 • 19300 Grabow • www.wald-mv.de

Weihnachtsbaumverkauf
Plantage im Revier Dadow

Samstag, den 16. Dezember 2023 von 10 bis 15 Uhr

Hier können Sie den perfekten Baum 
aussuchen, selbst schlagen und  
zu Hause schmücken.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Ihre Förster des Forstamtes Grabow 

Anfahrt:
Lenzener Straße aus Richtung Grabow 
bis hinter die Autobahnbrücke A14 
fahren, die Weihnachtsbaumplantage 
Dadow befindet sich auf der rechten 
und linken Seite.

Alle packen mit an

 Foto: Ramona Alff

Grabow. Unser Friedhof, die letzte Ruhestätte für die nächsten 
Angehörigen sollte ein Ort sein, der einen positiven Eindruck bei 
den Trauernden und Besuchern hinterlässt.
Obwohl die Mitarbeiter auf dem Friedhof kräftig und täglich an-
gepackt haben, konnten nicht alle notwendigen Arbeiten erledigt 
werden. Und damit es auch in diesem Jahr zum Totensonntag 
alles schön aufgeräumt ist, trafen sich freiwillige, fleißige Helfer 
am Donnerstag, d. 16.11.23, zum Arbeitseinsatz auf dem Friedhof.
Ausgerüstet mit Harken, Schaufeln u. s. w. gingen die Helfer ge-
meinsam mit den Friedhofsmitarbeitern richtig zur Sache und schon 
2 Stunden später waren die Herbstblätter beseitigt und verladen.
Am Ende ließen wir es uns bei einer heißen Soljanka, leckerem 
Kuchen und frischem Obst in netter Runde schmecken.
Ein großes „Danke schön“ allen Helfern und dem Friedhofsteam.

Angelika Besch

Grabower Nachwuchs-Cup 2023 - 
Boxen

 Foto: Grabower SV - Sektion Boxen

Grabow. Am 18.11.23 fand am Trainingsstützpunkt in Grabow 
erstmalig der Nachwuchs-Cup im Boxen statt. Bei der Sportbox-
Veranstaltung zeigten 54 junge Talente im Alter von 8-12 Jahren 
ihr Können im Ring, darunter 7 Boxerinnen und Boxer aus Gra-
bow. Auch die Bürgermeisterin Kathleen Bartels ließ es sich nicht 
nehmen die ersten Schritte des Grabower Nachwuchs im gesei-
lten Viereck zu beobachten, der sich unter wettkampfähnlichen 
Bedingungen messen konnte. Für viele, die im nächsten Jahr 
ihre ersten Wettkämpfe bestreiten werden, war es ein toller Tag. 
Geboxt wurde ohne Urteile. Alle waren Gewinner und erhielten 
eine Goldmedaille und ein T-Shirt. Der Grabower Kampfrichter 
Siegfried Köhn leitete das Geschehen im Ring. Vertreten waren 
Vereine aus der Region, Güstrow, Rostock, Stralsund und Ham-
burg. Die Grabower Trainer zeigten sich äußerst zufrieden mit den 
Leistungen ihrer Schützlinge, die bewiesen, dass sie für künftige 
Wettkämpfe gut gerüstet sind. Ein besonderer Dank gilt an dieser 
Stelle allen Funktionären und Helfern des Vereins, dem Kanu- & 
Kajakverleih Grabow, sowie Dirk Dobbertin von der Firma LSN, 
der die T-Shirts für den Nachwuchs sponsorte.

Tim Drossel

10. Steesower Treckertreffen
Ein rundum gelungener Tag für Jung und Alt am 23.09.2023
In diesem Jahr haben wieder zahlreiche Trecker sowie Zu-
schauer das Steesower Treckertreffen besucht. Das Schlep-
per-Team Steesow bedankt sich herzlich bei den vielen Hel-
fern und Helferinnen, die diesen Tag zu einem herrlichen 
Treffen zwischen Jung und Alt gemacht haben. Nach einem 
repräsentativen Umzug aller Traktoren durchs Dorf, konnten 
die Großen ihre Geschicklichkeit auf der Wippe mit dem Tre-
cker testen. Zur gleichen Zeit amüsierten sich die Kleinen auf 
der Hüpfburg und einer zum Toben einladenden Strohburg. 
Ein Traktor mit „Rutschematte“ im Schlepptau lud zu einer 
lustigen Rutschpartie ein. Auf Wunsch konnte sich jeder beim 
Kinderschminken mit einem Motiv seiner Wahl verzaubern 
lassen. Für das leibliche Wohl der Gäste war natürlich auch 
gesorgt. Ebenfalls herzlich bedanken möchten wir uns bei 
den Kuchenbäckern und -bäckerinnen, deren mitgebrachte 
Kuchen wir auf einem leckeren Kuchenbuffet zum Verzehr 
anbieten konnten. Stimmungsvolle Live- Blasmusik sowie DJ 
Bani begleiteten den Tag und bewegten so manches Paar 
zum Tanz auf die Bühne.

Christin Pingel
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Hurra - Spaß auf dem neuen Klüsser 
Spielplatz

 Foto: Andrea Blümke

Brunow | OT Klüß. Am Montag, dem 30. Oktober 2023, war es 
endlich soweit! Der neue Spielplatz in Klüß, der zu 90 % öffent-
lich über das LEADER-Programm gefördert wurde und in vielen 
Stunden Eigenleistung entstanden ist, wurde feierlich durch die 
Bürgermeisterin der Gemeinde, Heike Bartczak, eröffnet. Und 
das ließen sich die Kinder nicht zweimal sagen. Mit ihren Eltern 
und vielen Einwohnern des Dorfes und ihren Gästen sind sie zur 
Eröffnung um 17 Uhr gekommen. 
Bei Kaffee und reichlich Kuchen nahmen die Kinder den naturnahen 
Spielplatz mit Schaukeln, Klettergerüst, Rutschen und Wippfiguren 
in Beschlag. Danach ging es für alle mit Laternen und Musik durch 
das Dorf. Zur Stärkung gab es anschließend Leckeres vom Grill 
und ein wärmendes Lagerfeuer. Dann, liebe Kinder, allzeit viel 
Spaß auf dem Spielplatz!

Andrea Blümke

Vorweihnachtliche Überraschung für 
den Posaunenchor Eldena/Gorlosen
Eldena|Gorlosen. Große Freude beim Posaunenchor Eldena/
Gorlosen über eine Spende der Strassener Windpark GmbH.
Am 18. November dieses Jahres wird der symbolische Spenden-
check in Höhe von 10.100 Euro übergeben. Dazu nehmen Lothar 
Steinberg und Heiko Witt von der Strassener Windkraft GmbH an 
einer Übungsstunde des Chors teil. Mit diesem Geld soll unter 
anderem eine neue Tuba für den Posaunenchor angeschafft 
werden. Als Ersatz für eine, die schon etwas in die Jahre ge-
kommen ist, wird diese bald ertönen. Außerdem stehen für die 
Anfängerausbildung zehn Kunststofftrompeten, Notenständer 
und Pflegeutensilien auf dem Wunschzettel. Weiterhin sollen 
von den zur Verfügung stehenden Mitteln zusätzlich einheitliche 
Jacken für die kühle Jahreszeit angeschafft werden.
Die Suche nach neuen Blechbläsern beginnt mit der Vorstellung 
von Trompete, Posaune und Co schon in der Grundschule. In-
teressierte Kinder werden dann von Chorleiter Reinhard Drews 
an die Instrumente herangeführt und lernen die Grundlagen des 
Musizierens mit Blechblasinstrumenten.
Der Posaunenchor begleitet viele kirchliche und andere Veran-
staltungen in der Gemeinde Eldena und darüber hinaus mit sei-
ner Musik. Für Alle ist es immer wieder eine Freude zuzuhören.

Reinhard Drews

Spaßwettkampf „Eulenschießen“ des Schützenvereins Balow
Balow. Großer Andrang herrschte am 03.11.2023 auf der Sport-
schießanlage. Der Vorstand hatte zum letzten Vereinswettkampf 
2023 geladen.

 Foto: Karsten Grimm

Der letzte Wettkampf im Jahr ist immer das „Eulenschießen“. 
Bei diesem Wettkampf wird natürlich nicht auf lebende Eulen 
geschossen sondern

bei Dunkelheit auf angeleuchtete Scheiben. Um 17 Uhr ging es 
los, jeder Teilnehmer hatte mit der KK-LW auf 50m 5 Schuss 
Probe, diese mussten in 60 Sekunden abgefeuert werden, da-
nach ging die Scheibenbeleuchtung aus. Dieses schaffte jeder 
Schütze. Danach hatte er 10 Schuss Wertung in 90 Sekunden 
abzufeuern, dieses war schon schwieriger, hier zahlte sich die 
sichere
Handhabung der Waffe aus. Auch hier ging nach Ablauf der Zeit 
die Scheibenbeleuchtung aus und einige schafften es nicht, alle 
10 Schuss ins Ziel zu bringen.

Aber es war ein Spaßwettkampf und am Ende standen die drei 
besten Schützen fest. Den 1.Platz belegte Andreas Kusel, den 2. 
Platz Lothar Borck und den 3.Platz Benjamin Kielgas. Herzlichen 
Glückwunsch, anschließend wurde am Grill der Wettkampf noch 
einmal ausgewertet. Am 10.12.23 erfolgt mit dem Weihnachts-
schießen das Ende des Wettkampfjahres 2023.

Lothar Borck
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Natur hautnah erleben
Zu einer Kita auf dem Lande gehört das Leben in und mit der Natur 
natürlich dazu. Kürzlich entstand in der Kita „Eldespatzen“ in Eldena 
die „Tangstedter Früchteecke“. Die verschiedensten Obststräucher, 
wie z.B Himbeeren, Kulturheidelbeeren, Brombeeren, Stachelbee-
ren und Johannisbeeren, alle von der „Baumschule Zorn“ unserer 
Partnergemeine Tangstedt, zogen in das Beet, das von unserem 
Hausmeister Christian Wilke liebevoll angelegt wurde ein.
Nun können die Kinder erleben, wie Früchte wachsen und diese 
dann selbstverständlich ernten und verzehren.

Dank einer Spende der „ Tagespflege Vitalis“ findet auf dem Spiel-
platz der Kita auch ein neuer Kastanienbaum seinen Platz.

 Fotos: M.Hinrichs

Für das kommende Frühjahr ist auch eine Obstwiese mit Obst-
bäumen geplant. Im Mai wird ein Hühnerwagen auf dem Gelände 
der Kita seinen Platz finden. So können die Kinder verfolgen, wo 
denn das Ei her kommt, das bei dem Einen oder Anderen auf dem 
Frühstückstisch steht.

M. Hinrichs

„Bunte Blätter überall“
Auch die Kleinsten der Einrichtung waren fleißig. Voller Begeiste-
rung sammelten sie auf dem Spielplatz Blätter in allen Farben, die 
der Herbst so im Gepäck hat.
Diese wurden getrocknet und daraus ein gemeinsames Herbstbild 
gestaltet.

S. Hamann

 Fotos: Th. Krogmann

Die Besinnlichkeit und der Frieden der Weihnachtszeit lässt sich mit keinem Geld der Welt kaufen und das alte Jahr hat über 
Nacht in aller Stille sich fortgemacht. Das neue ist noch ein kleines Kind, es weiß noch gar nicht, wer wir sind.
Wir wünschen allen Mitgliedern der Volkssolidarität, Ortsgruppe Grabow besinnliche Feiertage

Weihnachtliche Grüße  
der Volkssolidarität Grabow
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Adventsbasar in Muchow
Einladung zum Mitmachen & Stöbern
Die ev.-luth. Kirchengemeinde Brunow-Muchow lädt zu einem 
kleinen Adventsbasar und zwar am Samstag, den 9. Dezember 
2023, 11 bis 16.30 Uhr in das Pfarrhaus in Muchow ein.
Wer dort gerne noch etwas präsentieren oder anbieten möchte: 
Handarbeiten, Kulinarisches, Trödel, Gebrauchtes, Aktionen, 
kann sich bei Maria Lins-Höhl (Nr.: 015221693954 | maria.
lins-hoehl@gmx.de) anmelden. Der Erlös geht zugunsten der 
Sanierung des Glockenturmes in Muchow. Außerdem soll es 
ein netter Nachmittag werden, an dem vielleicht schon das eine 
oder andere Weihnachtsgeschenk erstanden werden kann. 
Fühlen Sie sich eingeladen, sich besinnlich auf den 2. Advent 
einzustimmen.

Maria Lins-Höhl

„Kleine Retter ganz groß“ in der Prislicher Kita
Prislich. Nach dem Motto „Du bist nicht zu klein, ein Retter zu sein“ 
wird der Selbstschutz unserer Kindergartenkinder spielerisch in 
einem ganzheitlichen Konzept gefördert.
In Rollenspielen, Gruppengesprächen, im Nachahmen, in Bilder-
geschichten, beim Basteln und Ausprobieren von Notlagen und 
Notfallsituationen erleben die Kinder Situationen, in denen sie zu 
kleinen Rettern werden.
Wir Erwachsene beantworten kindliche Selbstbildungsbedürfnisse 
insbesondere durch die Bereitstellung von vielfältigem sinnlichem 
Material, das Aufforderungscharakter hat und selbstbestimmt durch 
die Kinder genutzt werden kann. Vorwiegend ist es Material, das 
der Welt der Erwachsenen entspricht, wie beispielsweise Verbands-
material oder Handys zum Absetzen eines Notrufes.
Die Kinder erlernen das Erkennen und Einschätzen von Gefahren, 
die Gefahren wahrzunehmen und zu beobachten und Risiken zu 
vermeiden.
Angereichert werden die Inhalte dieses Projektes durch Geschich-
ten, Bilder, Bücher, Handpuppen und verschiedenen Gestaltungs-
möglichkeiten, wobei alle Spielarten mit einbezogen werden.
Die Kinder lernen die positiven und negativen Gefühle kennen, erle-
ben sie, zeigen sie und erlernen, sich über ihre Gefühle zu äußern.
In diesem Herbst ging es um die Selbstwahrnehmung der Kinder 
als Helfer und Betroffene in Notsituationen.
Unter dem Motto „Was tut mir gut? und „Wie kann ich jemanden 
trösten?“ haben wir verschiedene Notsituationen nachgespielt.
Ein besonderer Höhepunkt war für die Kinder, einen richtigen Krank-
entransport kennen zu lernen.
Der Papa von Luisa, Matthias Gabriel, ist Ausbilder für „Erste Hilfe“ 
Schulungen beim DRK Ludwigslust und zeigte den Kindern, wie 
ein Pflaster geklebt wird oder ein Verband bei Verletzungen richtig 
angelegt wird. Auch wurde den Kindern vermittelt, wie sie einen 
Notruf wählen und Hilfe holen können.
Die Kinder konnten sich gegenseitig beim Wunden versorgen 
ausprobieren und „Verletzten“ helfen. Herr Gabriel zauberte den 
Kindern „Wunden“ auf den Arm, die täuschend echt aussahen.

Besonders begeistert waren die Kinder, dass sie in einem richtigen 
Rettungswagen sitzen durften. Herr Gabriel erklärte den Kindern, 
was für Materialien im Rettungswagen sind und wozu sie ange-
wendet werden.
Das war richtig spannend und interessant. Die Kinder und Erzie-
herinnen unserer Kita bedanken sich auf diesem Wege bei Papa 
Gabriel für die wunderbare Unterstützung.
Im November gehen wir mit Johanns Papa, Herrn Zachhuber zur 
Feuerwehr in Prislich. Darauf freuen wir uns schon sehr und sind 
schon ganz gespannt!

Steffi Ritter-Böckmann

Täuschend echt waren die „Wunden“. Nele beim Verband anlegen.
Die Kinder bekamen einen Einblick in einen 
Krankentransporter.
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Stadt Grabow 
Marktplatz

Pflegeheim 
Concordia

Am Gänseort 1

Stadtkirche 
St. Georg

Katholische Kirche
Berliner Straße 4 a

Der Große Laden
 Mühlenstraße 14

Frau Stolzenburg
Große Straße 24

Brinkmann 
Augenoptik

Kirchenstraße 10

Schreibwaren 
Mekelburg

Große Straße 3

Senioren WG 
Kirchenstraße 12/13

Jugendfreizeithaus
"blue sun"

Kießerdamm 19 a

Rats-Apotheke 
Marktstraße 10

Pflegeheim 
Concordia

Am Gänseort 1

Stadtkirche  
St. Georg

Museum
Marktstraße 19

Kautz Haarwerk
Kirchenstraße 8

Bürgerstiftung
Im Rathaus

Weihnachtsmarkt
Schützenpark 

Praxis für Physiotherapie 
Andrea Preuß

 Kirchenstraße 27A

Sparkasse 
Mecklenburg Schwerin

Große Straße 18-19

Museum
Marktstraße 19

Kita 
"Villa Kunterbunt"

Willi-Fründt-Straße 4

Pflegeheim 
Concordia

Am Gänseort 1

Stadtkirche  
St. Georg

Freiwillige Feuerwehr
Grabow

Willi-Fründt-Straße 5

Wir laden täglich um 17 Uhr ein, um ein "Türchen" 
zu öffnen und für ca. 15 Minuten gemeinsam 

innezuhalten, zu singen und verschiedenen Beiträgen 
zu lauschen. In Zusammenarbeit mit der Grundschule 

"Eldekinder" und der Regionalen Schule "Friedrich Rohr"  
entsteht ein buntes Programm. Wir sind draußen.  

Bitte kleidet euch dem Wetter entsprechend. 

   Eine gemeinsame Aktion der:

ev.-luth. & kath.
KirchengemeindeN 

Grabow

in Grabow

  DER LEBENDIGE 
ADVENTSKALENDER

1. 2. 3. 4. 5.

6. 7. 8. 9. 10. 11.

12. 13. 14. 15. 16. 17.

18. 19. 20. 21. 22. 23.

24.
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Das Goethe-Gymnasium 
Ludwigslust lädt  
zum Altschülertreffen  
in die Stadthalle

Ludwigslust. Am „dritten“ Weihnachtstag, dem 27.12.2023, 

lädt der Schulförderverein des Goethe-Gymnasiums Lud-

wigslust wieder zum Altschülertreffen ein. So haben ehe-

malige Schüler und Lehrer die Möglichkeit, miteinander 

zu plauschen und alte Erinnerungen aufleben zu lassen.

Einlass wird ab 21.00 Uhr in der Stadthalle gewährt, der 

Schlussakkord fällt um 3.00 Uhr.

Den Eintritt (Karten an der Abendkasse) in Höhe von  

10,00 € verwendet der Förderverein, um schulnahe Veran-

staltungen wie z. B. Projekttage zu unterstützen. Außerdem 

werden Museumsbesuche auf Klassenfahrten mit 5,00 € 

pro Schüler mitfinanziert.

Volker Golm

Vorsitzender des Schulfördervereins

Termine in den Kirchengemeinden Grabow & Neese

Gottesdienste

03.12.2023
10 Uhr Adventsvormittag für groß und klein, jung und alt 

in Grabow
17 Uhr Lebendiger Adventskalender in der Kirche
10.12.2023
10 Uhr Adventsvormittag für groß und klein, jung und alt 

in Karstädt
16 Uhr Adventskonzert in der Grabower Kirche
17 Uhr Lebendiger Adventskalener in der Kirche
17.12.2023
11 Uhr Gottesdienst in Grabow
24.12.2023
14 Uhr Christvesper in Neese
15:30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel in Karstädt
15:30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel in Grabow
17:00 Uhr Christvesper in Grabow
25.12.2023
11 Uhr Gottesdienst in Grabow
26.12.2023
11 Uhr Gottesdienst mit Pastor Jastram in Grabow
31.12.2023
18 Uhr Gottesdienst in Grabow

Seniorenkreis: 06.12.2023, 14:30 Uhr
Chor: donnerstags, 19:30 Uhr
Kirchencafé: dienstags ab 9:30 Uhr
Offenes Gemeindebüro: dienstags & donnerstags ab 9:30 Uhr

Kontakt Ev.-Luth. Kirchengemeinden Grabow & Neese
Kirchenplatz 2, 19300 Grabow
Telefon: 038756 22120
www.kirchegrabow.de
Gemeindebüro: Andrea Eisenhuth
Diakon Christopher Wenzel
Chr-wenzel@web.de
Kura: Pastorin Sabine Schümann (Groß Laasch)
Tel: 0176 70081556

Gottesdienste und Andachten
So., 10.12.
10.30 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent in Eldena
So., 17.12.
17.00 Uhr „Weihnachtliches zum Zuhören und Mitsingen“, 

Johanneskirche Eldena -
Mo., 25.12.
10.30 Uhr Gottesdienst zum 1. Weihnachtstag, Johanneskir-

che Eldena

Kirchenchor an Elbe und Elde

Mi., 29.11.
19.00 Uhr Probe in Dömitz, Winterkirche, Slüterplatz 9
So., 03.12.
08.30 Uhr Einsingen in Conow, Kirche, 9 Uhr Gottesdienst
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Reinhard Drews und dem Chor unter der Leitung von Dorothea 
Uibel lassen Sie sich mit all den schönen weihnachtlichen Lieder 
ein wenig in Adventsstimmung verzaubern. Wir freuen uns auf 
Sie. 3. Advent, Sonntag, 17. Dezember, 17:00 Uhr, Kirche Eldena. 
Der Eintritt ist frei.

Kirchliche Nachrichten  
der Evangelischen Kirchengemeinde 
Brunow-Muchow
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten und 
Veranstaltungen im Dezember!
Ansprechpartner für die Gemeinde Brunow-Muchow ist bis En-
de Dezember Pastor i.R. Wessel, Tel. 0172 9599960

Bitte beachten Sie die aktuellen Aushänge! Fehlende Termine 
werden noch bekannt gegeben.
Sonntag, 1. Advent 3. Dez.
11 Uhr Pfarrhaus Muchow Adventsbrunch
Samstag, 9. Dez.
11-16.30 UhrPfarrhaus Muchow Adventsbasar
Sonntag, 2. Advent 10. Dez.
14 Uhr Kirche Balow Adventsandacht

mit Krippenspiel und 
anschließendem Stehkaffee

Kirche Werle Bitte Aushänge beachten!
Kirche Drefahl Bitte Aushänge beachten!
Heilig Abend, 24.12.
14.00 Uhr Kirche Klüß Christvesper m. Krippenspiel
14.30 Uhr Kirche Muchow Christvespere m. Krippenspiel
16.00 Uhr Kirche Zierzow Christvespere m. Krippenspiel
16.00 Uhr Kirche Balow Christvesper
17.00 Uhr Kirche Brunow Christvesper

Kirche Dambeck Bitte Aushänge beachten!

Mi., 06.12.
19.00 Uhr Probe in Dömitz, Winterkirche, Slüterplatz 9
Mi., 13.12.
19.00 Uhr Probe in Dömitz, Winterkirche, Slüterplatz 9
So., 17.12.
16.00 Uhr Einsingen, 17 Uhr Konzert in Eldena
Mi., 20.12.
19.00 Uhr Probe in Dömitz, Winterkirche, Slüterplatz 9
So., 24.12.
17.00 Uhr Gottesdienst an Heiligabend in Dömitz, 

Johanneskirche

Termine der Kirche Eldena
Gottesdienste

03.12.2023
14.00 Uhr Glaisin
10.12.2023
10.30 Uhr Eldena
24.12.2023
15.00 Uhr Familiengottesdienst Eldena
16.00 Uhr Gorlosen
18.00 Uhr Eldena
25.12.2023
10.30 Uhr Eldena

Adventsmarkt
16.12.2023
15.00 - 20.00 Uhr Eldena/Turnhalle

Adventskonzert
17.12.2023
17.00 Uhr Kirche Eldena

Wir laden Sie herzlich ein zum Adventskonzert in der Kirche El-
dena. Gemeinsam mit dem Posaunenchor unter der Leitung von 

Lokale Aktionsgruppe (LAG) SüdWestMecklenburg 
startet mit Volldampf in die neue Förderperiode

18 LEADER-Projekte mit höchstmöglichem Mehrwert für die Menschen in der Region ausgewählt
Ludwigslust, 27.10.2023. Konzentriert und mit festem Blick auf 
die Auswahlkriterien bewertete das Entscheidungsgremium der 
LAG am 18.10.2023 insgesamt 20 Projektideen, für die finanzi-
elle Mittel aus dem LEADER-Budget beantragt wurden. Letztlich 
erreichten 18 Vorhaben die erforderliche Mindestpunktzahl und 
konnten somit auf die Vorhabenliste 2024 aufgenommen werden 
(s. Tabelle unten). Als erste Vorhabenliste auf der Grundlage der 
neuen Lokalen Entwicklungsstrategie für die Region SüdWestMe-
cklenburg weist diese Projekte mit einem LEADER-Zuschuss von 

rd. 1,9 Mio. Euro aus. Beantragt wurden diese Gelder von öffent-
lichen wie auch privaten Antragsteller:innen, deren umgesetzte 
Vorhaben eine positive Wirkung in der Region und für die Menschen 
vor Ort entfalten sollen. In Abhängigkeit von der Verfügbarkeit 
der finanziellen Mittel werden diese erfahrungsgemäß im ersten 
Quartal 2024 zugewiesen. Die LAG SüdWestMecklenburg gratuliert 
den erfolgreichen Projektträger:innen und wird die Ergebnisse der 
Projektumsetzungen im Rahmen ihrer jährlich geplanten Projek-
trundfahrt in Augenschein nehmen.

Ausgewählte LEADER-Vorhaben (2024)
Nr. Projektbezeichnung Projektträger
1 Bewegungsraum für JEDEN Gemeinde Balow
2 Aufbau einer inklusiven Spezialradvermietstation Corinna Geißler
3 Bewegt & Gesund! Kreissportbund Ludwigslust-Parchim e.V.
4 Summer of Pioneers Stadt Grabow
5 Tiny-Ferienhäuser auf Hof Birkenkamp Andre Dietel
6 Verkehrsschulungsplatz Gemeinde Neu Kaliß
7 Tourismuskonzept für innovative und nachhaltige Inwertsetzung Stadt Boizenburg/Elbe
8 Mecki in Hagenow Theater Kulturkate e.V.
9 Sport- und Spielspaß hoch2 Gemeinde Eldena
10 ArtenUmgestaltung-Vielfalt an der Prislicher Straße Stadt Grabow
11 Sport- und Gesundheitsmobil SG03 Ludwigslust/Grabow e.V.
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19294 Malliß
Ludwigsluster Str. 25
Tel. 038750/20203
Fax 038750/20912

19230 Hagenow
Robert-Stock-Str. 11
Tel. 03883/727995
Fax 03883/727997

19288 Ludwigslust
Käthe-Kollwitz-Str. 2b

Tel. 03874/49797
Fax 03874/665219

E-Mail: steinfatt-malliss@kuechen.de

Deine individuell auf dich abgestimmte Küche weckt den 
Profi-Koch in dir. Um deine Küche so perfekt wie möglich 
zu planen, bist du zusammen mit unserem erstklassigen 
Service im Mittelpunkt der Küchenplanung. Die Erfüllung 
deiner Wünsche und eine durchdachte Einrichtung voller 
Ideen machen deine Küche zur Wohlfühloase.
Aktion läuft bis 31.12.2023.

FÜR EUCH SIND WIR 
FEUER  UND FLAMME.
Die Küche ist der Beginn
eines jeden Abenteuers.

Beim Kauf von einer Küche  
ab 7.000 Euro gibt es  

wahlweise einen Amazon Echo Show  
oder eine 5-Jahres-Garantie auf  

alle Elektrogeräte geschenkt!
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ÄHRENVO� EN BERUF?
LUST AUF EINEN

ANSTE� UNGEN (m/w/d)AUSBILDUNG (m/w/d)

DEINE VORTEILE
Gute Übernahmechancen • Fahrtkostenerstattung

Tarifl iche Vergütung • Urlaubs- und Weihnachtsgeld

JETZT BEWERBEN
Justin Stüve • Ausbildungsbereich

stueve@nordgetreide.de, +49 (0)4502 / 8886-138

DEINE VORTEILE
Unbefristetes Arbeitsverhältnis • Tarifl iche Vergütung
Bis zu 38 Urlaubstage • Urlaubs- und Weihnachtsgeld

JETZT BEWERBEN
Lena Damrau • Personalreferentin

damrau@nordgetreide.de, +49 (0)4502 / 8886-177

Nordgetreide GmbH & Co. KG 
Rolf-Hövelmann-Straße 1 

16928 Pritzwalk/Falkenhagen 
www.nordgetreide.de

MASCHINEN- UND ANLAGENFÜHRER
FACHKRAFT FÜR LEBENSMITTELTECHNIK

ELEKTRONIKER / ELEKTRIKER

MASCHINEN- UND ANLAGENFÜHRER
MECHATRONIKER / ELEKTRONIKER

SYSTEMADMINISTRATOR
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Elektro-Hausgeräte-Service aus Grabow
in der Berliner Straße 17 · Tel. 038756-23191

%% %%

%%%% %%wegen Geschäftaufgabewegen Geschäftaufgabe
vom 01.12. bis 20.12.2023vom 01.12. bis 20.12.2023

RÄUMUNGS-RÄUMUNGS-
VERKAUFVERKAUF

%%
Verkauf: Sanierungsbedürftiges
Wohnhaus (ca. 160 m2) auf 1612
m2 Grundstück in Dambeck,
19357, Dorfstr. 32. Baujahr 1927,
zwei Wohnungen, teilweise saniert
1994, einfache Sanitär- und Elek-
troinstallation, Heizungsanlage mit
zwei Energieträgern. Ehemalige
Schmiede, Scheune, Garage und
Gartenfläche. Besichtigungstermin
Tel. 0174 6605205.
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Naturstein für Friedhof und Bau
ca. 150 Grabsteine Außen- und
ständig auf Lager Innentreppen
individuelle Ornament- Fensterbänke
und Schriftgestaltung Küchenarbeitsplatten

Steinmetzmeister B. Senff
Prislicher Straße 2 • 19300 Grabow • Tel. 03 87 56 / 8014

Bestattungshaus Fr. Frey/Fischer
seit 1931 – Tag und Nacht

Grabow, Trotzenburg 3a

Ludwigslust, Lindenstr. 47

Neustadt-Glewe, Breitscheidstr. 1

 038756 / 70065
 03874 / 23688
 038757 / 24612

www.pixabay.com
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Saarstraße 2a, 19300 Grabow

Tel.: 038756/349537
E-Mail: info@tz-grabow.de

Weihnachtszeit

Gutscheine, gemeinsame Zeit und Geld
(djd). Frauen machen sich schon im Sommer Gedanken, was sie 
ihren Liebsten zu Weihnachten schenken könnten - Männer frü-
hestens am 23. Dezember. Soweit das Geschlechterklischee, in 
dem wohl auch ein Fünkchen Wahrheit steckt. So oder so ist es 
immer wieder eine Herausforderung, ein passendes Geschenk 
für Menschen zu finden, die einem am Herzen liegen. Was sich 
die zu Beschenkenden selbst wünschen, wollte eine Umfrage im 
Auftrag von wunschgutschein.de herausfinden. Mehr als 60 Prozent 
der Befragten würden sich über einen Gutschein freuen, auf dem 
zweiten Platz folgt mit knapp 40 Prozent zusammen verbrachte 
Zeit, 35 Prozent wünschen sich zu Weihnachten Geld. Nicht ganz 
überraschend: Haushaltsgeräte stehen nicht einmal bei zehn Pro-
zent der Befragten auf dem Wunschzettel.

Zimmerei
Meisterbetrieb
Dorfstraße 28
19300 Balow
Tel.: 038752 / 88540
Fax: 038752 / 88541
Mobil: 01 72 / 382 01 02

ZIMMERER UND DACHDECKERARBEITEN | INNENAUSBAU

E-Mail: info@zimmerei-borck.de
www.zimmerei-borck.de

Foto: djd/www.wunschgutschein.de/Jacob Lund - Shutterstock



 Grabow  •  1. Dezember 2023 •  Nummer 12  •  Seite 32

Weihnachtszeit

Ein fröhliches Weihnachtsfest
und alles Gute 
für das neue Jahr

wünschen wir unseren 
Kunden, Freunden 
und Bekannten.

Haar-Kosmetikstudio
Friseurmeister

Harri  Guse und Team
Mühlenstraße 8 • 19300 Grabow

Tel. 038756 / 22665

Ein besinnliches
Weihnachtsfest und 
alles Gute für das 

neue Jahr
wünschen wir allen Kunden,
Freunden und Bekannten.

Malerbetrieb
Manuel Ketelhöhn

 

 
Bahnhofstraße 21 | 19294 Eldena

Tel. 038755/20569
manuel-ketelhoehn@t-online.de

Wir wünschen allen Kunden, Geschäftspartnern, 
Mitarbeitern und ihren Familien
ein frohes Weihnachtsfest

und ein gesundes neues Jahr.

ZIMMEREI · DACHDECKEREI · INNENAUSBAU
SCHWARK

Am Bahnhof 6 · 19303 Alt Jabel
Tel.: 03 87 59/2 02 14, Fax: 2 02 96

Mobil: 0172-8638189

Mit schönen Stoffen  
Geschenke nachhaltig verpacken
Individuelle und umweltfreundliche  
Verpackungen einfach basteln

(djd). Die Weihnachtszeit steht vor der Tür und immer mehr Men-
schen suchen nach nachhaltigen Ideen, um die Festtage umwelt-
freundlich zu gestalten. Wie wäre es daher anstelle des klassischen 
Geschenkpapiers mit einem schönen geknoteten Stofftuch und 
passenden persönlichen Kärtchen? Mit der sogenannten Furoshiki-
Methode lassen sich Weihnachtsgeschenke einfach mit einem 
Tuch verpacken.

Die Furoshiki-Methode

Die Furoshiki-Methode wird in ihrem Ursprungsland Japan bereits 
seit über 1.000 Jahren genutzt, um Geschenke zu verpacken. Hier-
für falten die Japaner ein Tuch auf eine ganz bestimmte Art. Das 
sieht schön aus und ist nachhaltig, denn das Tuch kann man im-
mer wieder verwenden. Die Falttechnik besteht aus drei einfachen 
Schritten. Für den persönlichen Touch kommen leicht zu bastelnde 
Kärtchen hinzu - perfekt für die hektischen Vorweihnachtstage.

Und so geht's:
Für ein persönliches Geschenk braucht man nur ein schönes Stoff-
tuch, Deko nach Wahl und Platzkärtchen. Im ersten Schritt werden 
die Kärtchen gebastelt. Hierfür eignet sich zum Beispiel das prak-
tische PINTOR DIY-Set Xmas Tischkarten von Pilot. Das Ready 2 
Go Set enthält vier PINTOR Marker in weihnachtlichen Farben und 
12 Kärtchen im Rentier- oder Tannenbaum-Look: Kärtchen einfach 
ausdrücken und mit den Markern individuell bemalen.

Jetzt wird gefaltet
Sind die Kärtchen fertig, breitet man das Stofftuch aus und legt 
das Geschenk in die Mitte. Anschließend beide Seiten einklappen, 
sodass die Ecken leicht versetzt voneinander an dem Geschenk 
liegen. Die Kanten noch ein weiteres Mal umlegen, sodass der Stoff 
eine längliche Form einnimmt. Jetzt nur noch beide Enden mitein-
ander verknoten, Deko und Kärtchen reinstecken und voilà, fertig 
ist das waschechte Geschenk nach Furoshiki-Art. Eine ausführliche 
Anleitung für dieses und weitere weihnachtliche Geschenkideen 
gibt es unter www.pilotpen.de/diy-tutorial.
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Frohe Weihnachten Frohe Weihnachten 
und alles Gute für 2024und alles Gute für 2024
wünschen der Aufsichtsrat, Vorstand und 

die Mitarbeiter der 
WohnungsgenossenschaftWohnungsgenossenschaft
„„An der Elde“ eG GrabowAn der Elde“ eG Grabow
J.-Brinckmann-Weg 12, 19300 Grabow
038756-27115, info@wg-anderelde.de
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Ein frohes Weihnachtsfest
Wir wünschen allen unseren treuen Kunden, 
Freunden und Bekannten für das neue Jahr

Gesundheit, Glück und Erfolg.

Hans-Otto JalaßHans-Otto Jalaß
Elektrohandwerksbetrieb

Fritz-Reuter-Straße 20
19300 Zierzow

Tel. (038752) 80622 
Fax 88966 

Handy 0172-320 56 94

Steinberg-Elektroanlagen e.K.
Küchenstudio · Elektrofachgeschäft

Binnung 15 · 19300 Grabow · Tel. 038756 / 50 90

Wir wünschen allen Kunden 
und Geschäftsfreunden

ein frohes 
Weihnachtsfest 

und einen 
guten 

Rutsch ins 
neue Jahr.

Ein frohesFest und einenguten Rutsch!Wir sagen „Danke”
für Ihr Vertrauen und die Kundentreue gegenüber unserem Hause 
und freuen uns, Ihnen auch im 
nächsten Jahr hilfreich zur Seite stehen zu können.

Frank Jalaß Fenster, Türen, Bauelemente
Fritz-Reuter-Straße 25 • 19300 Zierzow • Tel. (03 87 52) 8 05 02

Besonders praktisch: Auch Geschenke zu Geburtstagen, Hoch-
zeiten und anderen Gelegenheiten lassen sich einfach mit einem 
passenden Tuch verpacken und mit individuell gestalteten Kärtchen 
personalisieren. Wer das PINTOR DIY-Set Xmas Tischkarten von 
Pilot hat, kann mit den darin enthaltenen Markern weitere Gruß-
karten beschriften oder sie für andere Bastelprojekte nutzen. Denn 
ganz im Sinne der Nachhaltigkeit halten die Marker auch auf Ma-
terialien wie Holz, Metall und Kunststoff, sodass sie auch für viele 
andere Bastelprojekte außerhalb der Weihnachtszeit verwendet 
werden können.

Foto: djd/Pilot Pen

Frohe Weihnachten
und einen guten Start ins Jahr 2024 

wünscht Ihnen 
das Medienhaus an der Müritz

LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9, 17209 Sietow, Tel.: 039931/579-0

info@wittich-sietow.de, www.wittich-sietow.de
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Weihnachtszeit

Wir sagen Danke und Tschüss
Danke für Ihr Vertrauen in unser Unternehmen  

in all den Jahren.

Wir waren gern für Sie da.

Aber einmal kommt die Stunde des Abschieds  
und auch wir möchten gern noch Zeit mit unseren  

Lieben verbringen.

Wir schließen daher unser Geschäft zum 31.12.2023.

Wir wünschen Ihnen eine schöne besinnliche  
Weihnachtszeit, beste Gesundheit  

und alles Gute für 2024.

Ihr Team vom Elektro-Hausgeräte-Service Grabow
Louis Sasse und Cornelia Drost

KKiirrcchheennssttrraaßßee  1100

1199330000  GGrraabbooww

TTeell::  00  3388  7755  66  //  33  7777  4488

NNeeuueess  LLeeddeerraarrmmbbaanndd??

HHaabbeenn  wwiirr!!

Uhren • Uhrenbatteriewechsel • Armbänder

Wir wünschen unseren Kunden, 
Geschäftspartnern und Freunden 
ein frohes Weihnachtsfest und 
für das neue Jahr Gesundheit, 
Glück und Erfolg.

Kolbower Metallbau  
Brüning GmbH

Fertigung / Montage
- Zäune, Balkone, Treppen
- Geländer
- Stahlkonstruktionen
- Zertifiziert nach DIN 1090

19300 Kolbow, Auf dem Berg 20 a
Tel. 038752 - 80 777, E-Mail: kolbower-metallbau@gmx.de

Wir wünschen unseren Kunden ein 
frohes Weihnachtsfest 

und einen guten Start ins neue Jahr! 

Große Straße 15 
(Am Pferdemarkt) 

19300 Grabow
Tel. 038 756/22 409Augenoptikmeister

BRILLENDIELEGRABOW

Inh. Jens Benzien-Spri
ng

Heiligabend - so wird das Fest  
zu einem glanzvollen Ereignis

Christbaumständer und Baumdekoration:  

Tipps für ein gelungenes Weihnachten

(djd). Weihnachten mit echtem Weihnachtsbaum ist und bleibt eine 
urdeutsche Tradition. Rund 30 Millionen Bäume dürften 2023 für 
einige Zeit die Wohnzimmer festlich schmücken. Angeboten wird 
etwa die beliebte Nordmanntanne heute beim Händler am Parkplatz 
oder im Baumarkt. Eine Herausforderung ist dann oftmals das 
stressfreie, sichere Aufstellen des Baumes im Christbaumständer. 
Heute muss sich allerdings niemand mehr mit Flügelschrauben 
und Co. herumquälen, moderne Ständer machen das Aufstellen 
kinderleicht und vor allem sicher.

Christbaumständer mit Fußhebel, Seil,  
vier sicheren Klauen und integriertem Wassertank

Vom niederbayerischen Hersteller Krinner beispielsweise gibt es 
unter dem Namen "Bavaria" eine neue, moderne Serie von Christ-
baumständern in fünf Größen und mit der bewährten Rundum-
Einseil-Technik, die einen gleichmäßigen Druck der Klauen am 
Stamm gewährleistet. Ob kleines Bäumchen oder stattlich gewach-
sene Tanne, mit den Ständern lässt sich jeder Weihnachtsbaum 
schnell und sicher aufstellen. Das neue Sicherheitspedal mit seiner 
deutlich größeren Auflagefläche sorgt für bestmöglichen Halt bei 
Betätigung des Fußpedals. Bei einigen Modellen signalisiert sogar 
eine Sicherungsglocke im Fußpedal gut hörbar, wenn die Klauen 
sicher und fest am Baum anliegen und der Verschluss des Fußhe-
bels automatisch eingerastet ist. Ein Sicherheitsgurt sorgt zudem 
durch seine schrittweise öffnende Mechanik für extra Sicherheit 
und verhindert ein ungewolltes Kippen. Mehr Informationen und 
einen Online-Shop gibt es unter www.krinner.com. Damit man den 
Anblick des festlich geschmückten Weihnachtsbaumes dann auch 
lange genug genießen kann, verhilft der integrierte Wassertank mit 
seiner Wasserstandsanzeige zu wochenlanger Frische.
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Dachdeckerarbeiten aller Art
Flachdach • Steildach • sämtliche Klempnerleistungen

Dachdeckermeister Bernd Matznick UG & Co. KG
Kießerdamm 32, 19300 Grabow

Tel.: 038756 / 56990

Frohe Weihnachten  
und ein gesundes  

neues Jahr  
wünschen wir  

unseren Kunden,  
Geschäftspartnern  

und Freunden

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr
allen Kunden, Freunden 

und Bekannten
wünscht

Harry Neumann
Kurze Straße 8
19300 Grabow
Tel.:  038756/23375
Mobil:  0173/2476562

Malermeister

Hans-Werner Fehrendt
Am Irrgarten 1 Tel. 038756 / 27940
19300 Grabow Fax 038756 / 70041

• Beratung
• Planung
• Installation
• Kundendienst

Wir wünschen unseren Kunden, 
Geschäftspartnern und Freunden   

ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest und einen  
guten Rutsch ins neue Jahr.

und einen guten Start ins neue Jahr wünschen 
wir allen Kunden, Freunden und Bekannten.

Dirk Roeschke KFZ-Instandsetzung
Heidehof • 19300 Grabow • Telefon: 038756-27871

E-Mail: kfz.dirkroeschke@web.de 

Kabellose Christbaumkerzen mit "Flackermodus", 
Glaskugeln und Baumspitzen

Aus demselben Hause kommen unter dem Namen Lumix hoch-
wertiger Weihnachtsschmuck und kabellose Kerzen, die den gut 
aufgestellten Christbaum dann zum Strahlen bringen. Die Kerze 
"SuperLight Flame" zeichnet sich durch ihre in fünf Stufen wähl-
bare Helligkeit und einen flammenähnlichen Flackermodus aus. 
Abgerundet wird die funkelnde Weihnachtsbaum-Deko von nach 
Thüringer Tradition mundgeblasenen Glaskugeln sowie Baumspit-
zen. Die Kugeln mit ihrem edlen Design und Licht aus 15 LEDs 
verleihen jedem Baum eine besondere Atmosphäre, sie sind in zwei 
Größen erhältlich. Kugeln, Baumspitzen und Kerzen lassen sich 
optional auch zusammen per Infrarot-Fernbedienung bequem ein- 
und ausschalten oder gleich auf vier Stunden Leuchtdauer timen.
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Weihnachtszeit

Das alte Jahr neigt sich dem Ende zu.  

Anlass für uns, „Danke” zu sagen 
für Ihr Vertrauen, das Sie uns entgegengebracht haben. 

Für das kommende Jahr wünschen wir Ihnen Gesundheit, 
Glück, privates und berufliches Wohlergehen.

Elde-Apotheke
Apothekerin Andrea Saß

Karl-Marx-Platz 3
Tel. 03 87 55/2 02 27
19294 ELDENA

Wir wünschen allen ein 

frohes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2011

Wir wünschen allen Mandanten ein 

frohes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2024

Käthe-Kollwitz-Straße 2 B 
(im Lindencenter)
19288 Ludwigslust
Tel.: 03874 444539
Fax: 03874 444490
E-Mail: buero@stb-lwl.de
www.STB-LWL.de

Kerstin Zühlke-Raatz
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e FROHE WEIHNACHTEN
und das Beste für das kommende Jahr 2024
wünschen wir all unseren Kunden und Freunden.

Naturwaren und Reformware
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Weihnachten!Frohe

Für das Vertrauen 
im vergangenen Jahr
möchten wir uns auf diesem Wege 
bei unseren Kunden, Geschäftspartnern  
und Freunden herzlich bedanken. 

und ein gesundes 
neues Jahr.

Malerbetrieb 
Brocker & Fleischmann 

Große Straße11
19300 Grabow

Tel. 0178-87 81 453 o. 0173-6453  768

Adventskalender: 
Von den Kleinen für die Großen
Die Augen der Kinder leuchten in der Adventszeit, wenn sie vor 
ihrem Adventskalender stehen und wieder ein neues Törchen auf-
machen dürfen. Aber auch die Großen freuen sich, wenn sie mit 
einem solchen Kalender voller Überraschungen beglückt werden. 
Vor allem wenn dieser von dem eigenen Nachwuchs gebastelt 
wurde. Und auch die Kinder sind stolz und haben zudem eine 
tolle Zeit mit der Vorbereitung. Je nach Alter der Kleinen kann es 
durchaus hilfreich sein, wenn ein Elternteil hilft und unterstützt.
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Das alte Jahr neigt sich dem Ende zu. Das alte Jahr neigt sich dem Ende zu. 

Anlass für uns, ”DankeDanke” zu sagen 
für Ihr Vertrauen, das Sie uns 

entgegengebracht haben. 

Wir wünschen Ihnen ein schönes,  
besinnliches Weihnachtsfest und für das 
kommende Jahr Gesundheit und Glück.

Das Team der Praxis für 

Physiotherapie  
Ute Fortan

Marktplatz 5 · 19294 Eldena 
Tel. 038755/20171

Wir wünschen

frohe Weihnachten
und ein erfolgreiches, glückliches neues Jahr.

Wir möchten uns auf diesem Wege ganz herzlich
für das uns geschenkte Vertrauen
im vergangenen Jahr bedanken.

Dambecker Weg 8 • 19300 Balow
Telefon 038752 889915 

Mobil 0175 3838789
neumann@mtm-dachtechnik.de

www.mtm-dachtechnik.de
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Bald ist Weihnachten.

und ein gutes neues Jahr.

Ich wünsche Ihnen frohe Feiertage

Ihre Ansprechpartnerin vor Ort

  Sabine Baetcke
Mobil 0171 9715736  

s.baetcke@wittich-sietow.de 

Bald ist Weihnachten.

Ich wünsche Ihnen frohe Feiertage

und ein gutes neues Jahr.

Ihre Ansprechpartnerin vor Ort

Sabine Baetcke
Tel. 0171 971 57-36

s.baetcke@wittich-sietow.de

Mental gesund durch die Weihnachtszeit
(djd). Geschenkekauf, Festtagsplanung und familiäre Verpflich-
tungen harmonisch unter einen Hut bringen – das kann in der 
Adventszeit herausfordernd sein. Andere Menschen wiederum 
wünschten sich diesen Trubel und sitzen vielleicht traurig allein 
zu Hause. Solche mentalen Belastungen äußern sich oft in Sym-
ptomen wie Schlaflosigkeit, Unruhe, Magenproblemen oder Abge-
schlagenheit. Linda Apotheker Matthias Fischer aus Ostenfeld rät 
dazu, sich gezielt Wohlfühlmomente zu schaffen. Aromatherapie 
in Form von Bädern oder beruhigende Tees können unterstützen. 
Schlaffördernd und stimmungsaufhellend seien zudem Präparate 
mit Passionsblume, Baldrian, Lavendel oder der Aminosäure L-
Tryptophan. Wichtig ist es, sich zu Dosierung und Einnahmezeit-
raum fachkundig beraten zu lassen. Mehr dazu unter www.linda.de.

Foto: djd/Linda/Getty Images/Aleksandar Nakic
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Weihnachtszeit

Frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr!

DEKRA und  
IQ-zertifiziert

Seestraße 4 19306 Neustadt-Glewe
Phone: 038757/59 59 15 E-Mail: info@gutachter-zeckert.de
Mobil: 0172/30 65 760 Web: www.gutachter-zeckert.de

Bauschäden Beweissicherung
Schimmelbefall Holzschutz
Immobilienbewertung Abnahmen
Versicherungsgutachten Mediation
Qualitätssicherung am Bau Baubegleitung

Wir wünschen allen Kunden
ein frohes Weihnachtsfest
und alles Gute für 2024.
Danke für Ihr Vertrauen.

... Ihr Auto in guten Händen

+ Freie Werkstatt 
für alle Fabrikate

Karl-Wilführ-Straße 2 | 19294 Eldena
Telefon: 038755 399 0 

kontakt@autoservice-eldena.de 
www.autoservice-eldena.de

Unsere Leistungen: 
· Häusliche Pflege
· Tagespflege
· Pflegeberatung
· Krankentransport
· Hausmeisterdienste

Seit

1958
Fachbetrieb des

Ofen- und
Fliesengewerbes

Fliesen-, Ofen- u. Kaminarbeiten aller Art
Fliesenausstellung

Schuhmarkt 5 | 19348 Perleberg
Tel.: 03876 612205 | Fax: 789231

info@baumer-eg.de

BAUMER eG
Fliesenleger - Ofensetzer

Frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr

Frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr

Festmenü mit pflanzlichem Twist
(djd). Selbst klassische Weihnachtstraditionen lassen sich neu 
erfinden - schließlich zählt der Flexitarismus zu den angesagtesten 
Ernährungstrends. Beim festlichen Menü im Kreis der Familie kann 
daher diesmal der pflanzliche Genuss die Hauptrolle spielen. Der 
Einstieg ist leicht: Beilagen wie Rosenkohl, Kartoffeln, Bohnen 
sind ja bereits pflanzlich. Und beliebte Festtagsklassiker wie das 
Filet Wellington mundet als Veggie Wellington gefüllt mit Brokkoli 
Buchweizen mindestens genauso gut. Mit Rezeptideen etwa unter 
www.iglo.de lassen sich kreative Festtagsgerichte zaubern, die 
Veggie-Power in den Fokus rücken. Ob knuspriger Gemüsebraten 
aus Blumenkohl und Pilzen oder Bohnen im Auberginen-Mantel: 
Das Festessen mit leckerem, pflanzlichem Twist vereint am Tisch 
und schmeckt garantiert allen.
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Meisterfachbetrieb seit 1831

Dachdecker- und Zimmererarbeiten
Photovoltaik und Solarthermie

DACHDECKEREI GmbH

Landwehr 9 c, 19306 Neustadt-Glewe
www.dachdeckerei-metzger.de

Tel.: 03 87 57/5 58 68

Die Zukunft hängt davon ab, was wir heute tun.Die Zukunft hängt davon ab, was wir heute tun.
Mahatma Gandhi Mahatma Gandhi 

Wir sagen „DANKE“ für das uns Wir sagen „DANKE“ für das uns 
entgegengebrachte Vertrauen entgegengebrachte Vertrauen 

und wünschen Ihnen und Ihren Familien und wünschen Ihnen und Ihren Familien 
frohe Weihnachten  frohe Weihnachten  

und und 
für den Start ins Jahr 2024  für den Start ins Jahr 2024  

neue Perspektiven, neue Perspektiven, 
Tatkraft, Mut und Zuversicht.Tatkraft, Mut und Zuversicht.

Ihre Dachdeckerei M. + J. Metzger GmbH
Ihre Dachdeckerei M. + J. Metzger GmbH

Fernsehfachgeschäft
Brüning und Treger GbR

Mühlenstraße 8a
19300 Grabow

Handel und Service von:
TV, Hi-Fi, Vid., Sat, Tel., CB

Tel. 038756/22131 · Fax 22136

                                                Mo. -  Fr. 9.00 - 18.00 Uhr

Ein besinnliches
Weihnachtsfest und alles 
Gute für das Jahr 2024

wünschen wir allen Kunden,

Frohes 
Fest!

Telefon 01575 2411479

24 Glücksmomente mit persönlicher Note
(djd). Der Adventskalender gehört zur Vorfreude auf Weihnachten 
genauso dazu wie das gemeinsame Plätzchenbacken oder das 
Dekorieren des Zuhauses. Für viele gibt es nichts Schöneres, als 
an jedem Morgen im Dezember das jeweilige Türchen zu öffnen 
und sich überraschen zu lassen. Besonders groß ist die Freude, 
wenn der Adventskalender mit persönlichen Fotos schöne Erin-
nerungen wachruft. Das Gestalten fällt ganz einfach und für die 
süße Füllung stehen etwa bei Cewe drei Sorten zur Wahl. Eine 
schöne Idee ist auch ein selbstgestalteter Adventskalender mit 
Poster-Collage: Hinter dem großen Titelbild verbirgt jedes der 24 
Türchen ein weiteres persönliches Foto. Nach Weihnachten lässt 
sich das Innenteil entnehmen und an der Wand dekorieren. Unter 
www.cewe.de finden sich mehr Details.

Er darf jetzt nicht fehlen: der Glühwein
Das üblicherweise rote und oftmals süße Getränk hat seine Wurzeln bei 
den alten Römern. Danach haben es die Mitteleuropäer übernommen: 
Das heiße, keinesfalls gekochte Getränk mundet allerorten. Und in der 
nun kommenden Adventszeit und vor den Weihnachtsfesttagen schmeckt 
das Getränk natürlich nicht nur auf den jahreszeittypischen Märkten son-
dern auch in der heimischen Gastronomie. Wobei jeder Gastgeber sein 
eigenes Hausrezept hat und das oftmals von Generation zu Generation 
weitergegeben wird. Da wird bei der Nachfrage im Restaurant gern auf 
das geheime Familienrezept verwiesen. In Deutschland sollen nach An-
gaben von Kennern jährlich rund 40 Millionen Liter des – im Fachjargon so 
lautenden – aromatisierten weinhaltigen Getränks konsumiert werden.
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19288 Ludwigslust
Tel.: 03874 570780
Fax: 03874 5707814

24
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Weihnachtszeit

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und viel 
Freude am Fahren in 2024
wünscht ganz herzlich Ihnen und Ihren Familien

Bartelt-Fahrservice
Parchimer Str. 11

19306 Neustadt-Glewe
Tel.: 03 87 57/5 52 57

Wir möchten uns herzlich für Ihr Vertrauen 

in unser Unternehmen bedanken und wünschen 

Ihnen angenehme, erholsame Feiertage 

sowie ein glückliches neues Jahr.

www.schroeter-baeder.de www.schroeter-baeder.de 

Kurze Str. 2 · 19300 Grabow

 03 87 56 - 22 663

Sanitär - Heizung - Wärmepumpen
seit 1978
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Von Herzen frohe Festtage!
Für Ihr Vertrauen im alten Jahr:
ein herzliches Dankeschön!

Für das neue Jahr:
Gesundheit, Glück und Erfolg!

Hendrik Bohrenfeldt Hendrik Bohrenfeldt 
Versicherungsfachmann (BWV)Versicherungsfachmann (BWV)

Allianz GeneralvertretungAllianz Generalvertretung

19300 Grabow • Marktstr. 419300 Grabow • Marktstr. 4
Tel./Fax: (03 87 56) 2 77 61/2 75 66Tel./Fax: (03 87 56) 2 77 61/2 75 66

hendrik.bohrenfeldt@allianz.dehendrik.bohrenfeldt@allianz.de

Allen Kunden
und Freunden unseres Hauses 

wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gutes neues Jahr.

HEIZUNGSBAU · SANITÄR
LÜFTUNG · SOLARTECHNIK
PLANUNG · BERATUNG
FINANZIERUNG

Rudi Zabel GmbH
Ringstr. 2 / Gewerbegebiet - 19357 Karstädt

 038797 5 23 93
 info@rudi-zabel-gmbh.de

Zu Weihnachten Hoffnung schenken
Wer zu Weihnachten lieben Menschen etwas Besonderes schenken 
möchte, kann ihnen etwa eine personalisierte Geschenk-Urkunde des 
Mukoviszidose e.V. überreichen. Die Urkunde kann sich im Anschluss 
an eine Spende jeder unter www.muko.info/spenden-statt-geschenke 
selbst ausdrucken. So verschenkt man gleich doppelt Freude: Denn 
jede Urkunde bedeutet Hilfe für Menschen mit Mukoviszidose. Mehr 
als 8.000 Kinder, Jugendliche und Erwachsene leben in Deutschland 
mit der unheilbaren Erbkrankheit, die eine verkürzte Lebenserwartung 
bedeutet. Die bundesweite Patientenorganisation Mukoviszidose e.V. 
setzt sich mit zahlreichen Selbsthilfe-Angeboten und der Forschungs-
förderung für die Betroffenen ein. Mit jeder Spende kann der Verein 
mehr von seinen wichtigen Hilfsprojekten umsetzen. djd 70704
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Juliane Becker
Steuerberatung
Ludwigsluster Str. 2 · 19294 Malliß
Telefon: 03 87 50/30 50 
Fax:      03 87 50/3 05 50
E-Mail: juliane.becker@stbb-becker.de

Ein frohesEin frohes
WeihnachtsfestWeihnachtsfest

und einen guten Rutsch ins neue Jahr, verbunden mit dem Dank für ihr Vertrauen, 
wünschen wir herzlichst allen unseren Mandanten, Freunden und Bekannten.

         Frohe Weihnachten 
...

         Frohe Weihnachten 
...

… und bleiben 
Sie gesund!

Unsere Öffnungszeiten  
Montag bis Samstag 7 - 20 Uhr

Vertrautheit schafft  
Ruhe und Entspannung
(djd). Das Zusammensein mit der Familie an Weihnachten zählt 
für viele Menschen zu den Ritualen, auf die man gerade in unsi-
cheren Zeiten auf keinen Fall verzichten möchte. Weihnachten 
steht für Rückzug und Entspannung mit vertrauten Menschen. 
Probleme verschwinden zwar nicht, aber dürfen für ein paar Tage 
ausgeblendet werden, im besten Fall verleiht das Fest Mut, Kraft 
und Zuversicht. Traditionell geht es auch beim Thema Essen zu, am 
24. Dezember kommt in vielen Häusern und Wohnungen abends 
Bockwurst mit Kartoffelsalat auf den Tisch. Die in der Zubereitung 
vollkommen stressfreie Mahlzeit schmeckt Groß und Klein. Die 
Zubereitungsarten für den Kartoffelsalat können sehr unterschied-
lich sein, in jedem Fall passt dazu immer beispielsweise die „Dicke 
Sauerländer“ Bockwurst von Metten.

Foto: djd/Metten Fleischwaren
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Weihnachtszeit

Ein leuchtendes Weihnachtsfest 
und viele neue Farben 

für 2024 wünscht Ihnen 
Ihr Malerbetrieb Uwe Wohlfart.

Feldstraße 14 • 19300 Grabow
Tel.: 038756 - 23449
Fax: 038756 - 37588
Mobil: 0162 - 6012043
info@malerbetrieb-wohlfart.de
www.malerbetrieb-wohlfart.de

Ein leuchtendes Weihnachtsfest 
und viele neue Farben 

für 2024 wünscht Ihnen 
Ihr Malerbetrieb Uwe Wohlfart.

Feldstraße 14 • 19300 Grabow
Tel.: 038756 - 23449
Fax: 038756 - 37588
Mobil: 0162 - 6012043
info@malerbetrieb-wohlfart.de

2024

Tierisch gute Weihnachten 

und ein glückliches neues Jahr 

wünscht Ihnen

Tierarztpraxis am Hafen
Dr. Dörte Foulmann Tierärztin

Kirchstr. 31, 19300 Grabow · Tel. 038756-171610

www.tierarztpraxis-am-hafen.de
Termine nach Vereinbarung

Was ist Winzerglühwein?
Winzerglühwein muss eindeutige Voraussetzungen erfüllen. Zur Herstel-
lung des besonderen Glühweins dürfen ausschließlich Trauben des Wein-
guts verwendet werden und die Zubereitung muss im eigenen Weingut 
erfolgen. Außerdem dürfen nur natürliche Zuckerstoffe eingesetzt werden. 
Die Winzer greifen in der Regel auf hauseigene geheime Haus-Rezepte 
zurück. Viele dieser Glühweine haben eine herausragende Qualität. Dieser 
Glühwein ist der perfekte vorweihnachtliche Begleiter. Die Freunde dieser 
Winzerglühweise sollten Winzer kontaktieren und nach dieser sehr erlese-
nen Form des Glühweins fragen. Bei dem Besuch des Weingutes lassen 
sich dann auch bestens die weiteren Produkte des Weingutes verkosten.
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• UMZÜGE
•  HAUSHALTS- 

AUFLÖSUNGEN
• RÄUMUNGEN
•  HAUSMEISTER- 

SERVICE
•  MÖBELLIFT- 

VERMIETUNG

Ich wünsche  
allen meinen Kunden  

ein frohes Weihnachtsfest  
und alles Gute für 2024! 

• TATORTREINIGUNG
• DESINFEKTION 
•  GERUCHS- 

NEUTRALISATION

19294 Eldena | Dömitzer Str. 28
Mobil: 0151 - 618 853 23
www.madaus-service.de

kontakt@madaus-service.de
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verkauf@moebel-groenboldt.de  -  Tel: 038756 – 22371
Möbel Grönboldt GmbH & Co. KG  -  Willi-Fründt-Straße 1  -  19300 Grabow

IHRE MÖBELPROFIS IN GRABOW

bis zu

RABATT AUF VIELE 

AUSSTELLUNGS-

MODELLE

60%60%

ZAUBERVIELE  

AUSSTELLUNGSSTÜCKE  

NOCH VOR  

WEIHNACHTEN  

LIEFERBAR!

DER ALTEN POLSTERMÖBEL

BEI NEUKAUF

kostenlose
kostenlose
Entsorgung
Entsorgung

WEIHNACHTS-

Die Unterschiede: Glühwein, Jagertee und Glögg
Die Saison der Weihnachtsmärkte beginnt und mit ihr bei vielen Zeitge-
nossen die Lust auf die bekannten Getränke. Glühwein: Ursprünglich 
verstand man unter “geglühtem“ Wein einfach nur “gewärmten“ Wein. 
Später kam man auf die Idee, Gewürze zum Wein zu geben, beispiels-
weise Nelken und Zimt. Die Idee stellte sich als erfolgversprechend 
heraus. Heute gibt es den Glühwein in vielen Variationen als Rot- und 
Weißwein, gerne auch mit Schuss, also einem guten Schluck Hoch-
prozentigen oder Likör – als Geschmacksverstärker. Jagertee: Er ist 

als Spezialität österreichischer Herkunft geschützt. Als solche muss 
er auch aus Österreich kommen, tut er das nicht, darf er sich nicht so 
nennen. Der originale Österreicher besteht nicht nur aus schwarzem 
Tee, Zucker und Gewürzen, sondern auch aus dem speziellen öster-
reichischen Inländer-Rum. Glögg: Für ihn wird der Wein nicht nur mit 
Nelken und Zimt angereichert. In das skandinavische Adventsgetränk 
gehören auch Kardamom, Vanille und Ingwer. Dazu werden Mandeln 
und Rosinen gereicht, die jeder selbst dem Trunk hinzufügen kann.

www.pixabay.com
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Wir möchten uns herzlich für Ihr Vertrauen 

in unser  Unternehmen bedanken und wünschen 

Ihnen angenehme, erholsame Feiertage 

sowie ein glückliches neues Jahr.

H. Schröter
45

An der B/5 Neu-Karstädter-Weg 17
19300 Grabow · Telefon 038756/70077

  Danke
für Ihr Vertrauen im Jahr 2023. 

Frohe Weihnachten und ein 
gesegnetes neues Jahr 2024

wünscht

An der B/5 Neu-Karstädter-Weg 17
19300 Grabow · Telefon 038756/70077

WWiirr  wwüünnsscchheenn  aalllleenn

uunnsseerreenn  KKuunnddeenn  eeiinn

ffrroohheess  uunndd  rruuhhiiggeess

WWeeiihhnnaacchhttssffeesstt  uunndd

mmööcchhtteenn  uunnss  ffüürr  ddaass

VVeerrttrraauueenn,,  ddaass  SSiiee  uunnss

eennttggeeggeennggeebbrraacchhtt

hhaabbeenn,,  hheerrzzlliicchh

bbeeddaannkkeenn!!

IIhhrree  FFaammiilliiee  BBrriinnkkmmaannnn

eehhrrlliicchh  ··  ffrreeuunnddlliicchh  ··  ssiicchheerr

KKiirrcchheennssttrraaßßee  1100  ••  1199330000  GGrraabbooww

TTeelleeffoonn::  00  3388  7755  66  //  33  7777  4488

Mo., Di., Do., Fr.: 9:00 – 18:00 Uhr

Mi.: 9:00 – 13:00 Uhr

Sa.: 9:00 – 12:00 Uhr

19300 Kremmin, Lindenstraße 4
Tel. 03 87 56/3 78 88 · Fax: 03 87 56/2 88 34 · Mobil: 01 72/3 08 41 77

Schöne WeihnachtszeitSchöne Weihnachtszeit

und ein gutes neues Jahr

Reisebüro Schwarz - Kirchenstraße 18 - 19300 Grabow
Tel.: 038756-28808 - www.reisebuero-schwarz.de

wünscht 

Ihnen 
Ihr

Frohe Weihnachten

Mobilfunk KrischkeMobilfunk Krischke
Telefon: 038756 28034 · www.mobilfunk-krischke.de

Ihr Fachmann für Vodafone 
und Telekom-Produkte:

· Mobilfunk, LTE
· Festnetz, DSL, Kabel
· Handys und Zubehör

Marktstraße 7 · 19300 Grabow
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Räumung Nord, Ihr Partner für:

Umzüge | Räumungen
Haushaltsauflösungen

Telefon: 03 87 55 - 89 40 71
Dömitzer Straße 44a  

in 19294 Eldena
www.räumung-nord.de


